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Landesmusikschule Expositur Kössen:
Klassenvorspiel und Schnuppertag: s. Seite 7

Kössen
09.   VZK: 5. Kaiserwinkl Rock&Pop Night
21.   VZK: Kabarett mit Tanja Ghetta
23.   SVÖ: Kursbeginn „Hundeschule“
25.   Rotes Kreuz: Beginn Erste Hilfe Kurs
30.   Sporthalle Kaiserwinkl:
       6. Kaiserwinkl ASKÖ Open
30.   Fliegerbar: Eröffnung der Flugsaison
       mit Fliegerparty

Schwendt
30.   Dorfplatz: Maibaumaufstellen der
       Landjugend

Kostenloser Sehtest 
bei

Kössen, Dorf 35
Tel. 05375/2323

www.optik-kreinig.at

Termine im April

Im Frühling die Natur erwacht
die Bacherl rauschen Tag und Nacht
sie sprudeln überall voll Freud
woll’n uns erzähl’n die Neuigkeit
dass überall im ganzen Land
de Bäum’ und Sträucher munter sand.
De Bleamal kemman a daher
de Schneeglöckal und no viel mehr
und wenn dann alles so schö blüaht
wird froh a wieder insa Gmüat.

(Aus dem Buch „Bergfrieden“
von Lisi Wimmer, Kössen)
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GEMEINDE KÖSSEN
6345 Kössen · Dorf 14 • Telefon 05375 6201 •  Fax 05375 6201-29 • www.koessen.tirol.gv.at

Kössen informiert

Wichtige Information zur Bundespräsidentenwahl am 24. April 2016
Anfang April erhält jeder Wahlberechtigte eine Amtliche
Wahlinformation durch die Post zugestellt (siehe Abbil-
dung). Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und be-
inhaltet Informationen für die Beantragung  einer Wahl-
karte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag
mit Rücksendekuvert sowie für die schnellere Abwicklung
im Wahllokal einen Abschnitt, der in das Wahllokal mit -
zubringen ist.
Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl am 24. April im Wahllokal bringen Sie den perso-
nalisierten bzw. gekennzeichneten Abschnitt inklusive
eines amtlichen Lichtbildausweises mit. Damit erleich-
tern Sie uns die Wahlabwicklung.

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen
können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte
für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in un-
serer „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses personali-
siert ist. Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: Persön-
lich in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden per-
sonalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert
oder elektronisch im Internet.

Über www.wahlkartenantrag.at können Sie rund um die
Uhr Ihre Wahlkarte beantragen.

Die Wahllokale in der Neuen Mittelschule in Kössen sind
am Sonntag, den 24. April 2016, von 07:30 – 14:30 Uhr
für Sie geöffnet.

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter im Melde-
amt Kössen zu den Amtszeiten gerne zur Verfügung.

Problemstoffsammlung
Wann: Dienstag, 12. April 2016, 13:00 – 16:00 Uhr
Wo: Recyclingstation – Bauhof Kössen
Was: Medikamente, Körperpflegemittel, Pflanzenschutzmit-
tel, Holzschutzmittel, Haushaltsreiniger, Farben und Lacke,
Säuren und Lagen, Schmierfette, Altöl von Kraftfahrzeugen
und Maschinen, Autobatterien, Fotochemikalien, Druckgas-
packungen usw.
Es werden keine Problemstoffe aus gewerbli-
chen Betrieben und Arztpraxen angenommen.
Achtung:
Gemäß Elektro- und Elektroaltgeräteverordnung besteht
die Möglichkeit, Elektronikschrott (Fernsehgeräte, Compu-
ter, Drucker, Kühlgeräte etc.) kostenlos zu entsorgen.

Dorfreinigungsaktion 2016
Auch heuer soll durch die Frühjahrsputzaktion für ein „sau-
beres Kössen“ gesorgt werden. Daher möchten wir auf die-
sem Weg alle Kössener Bürger, Kössener Vereine, Sport-
clubs, Stammtische und Schulen um Teilnahme an dieser
Reinigungsaktion ersuchen.
Termin: Montag, 11. April 2016
Treffpunkt: 18:00 Uhr bei der Staffenbrücke
Die Abfallsäcke werden direkt vor Beginn der Aktion am
Treffpunkt „Staffenbrücke“ ausgegeben, wo auch die Ein-
teilung und Besprechung erfolgt.
(Arbeitshandschuhe bitte selbst mitbringen!)

Aus der Umweltecke

Käfergefahr
Durch die trockene Warm-
wetterperiode im Herbst ist
mit einem verstärkten Auf-
treten des Borkenkäfers zu
rechnen.
Einzelne befallene Bäume
müssen so schnell wie
möglich aufgearbeitet und
aus dem Wald abtranspor-
tiert werden, um Schäden
im eigenen Wald und beim
Nachbarn zu vermeiden.
Da sich mein Aufgabenbe-
reich stetig erweitert hat,
kann ich nicht im ganzen
Gemeindegebiet die Käfer-

bäume auf-
nehmen.
Ich bitte die
Waldbesit-
zer, ein Augenmerk auf Kä-
ferbäume zu richten und die -
se rechtzeitig zu entfernen.
Ich stehe den Waldbesit-
zern bei Fragen rund um die
Bekämpfung der  Borken -
käfer zur Verfügung.

Ein Anliegen an die Wald -
besitzer: Ich bitte um Be-
kanntgabe von veränderten
Besitzverhältnissen, An-
schrift und Email-Adresse. 

Der Waldaufseher
Leonhard Dagn informiert

Alle Teilnehmer sind anschließend zu einer kleinen Jause
eingeladen.
(Bei starkem Regen wird die Reinigungsaktion auf Mon-
tag, den 18. April 2016, verschoben.)
Weitere Infos bzw. kurzfristige witterungsbedingte Absage
finden Sie auf der Homepage Gemeinde Kössen:
www.koessen.tirol.gv.at

Der Obmann des Umweltausschusses:
Erwin Schweinester
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Neue Verordnung für Hundehalter in Kössen
Leinenzwang und die verpflichtende Entfernung von Hundekot

Der Kössener Gemeinderat
hat im Dezember vergange-
nen Jahres eine Verordnung
bezüglich Leinenzwang so -
wie der verpflichtenden Ent-
fernung von Hundekot in
Kössen erlassen. Auf zwei
Übersichtskarten sind jene
Bereiche in rot gekenn-
zeichnet, in denen der Lei-
nenzwang besteht; zum
einen öffentliche Verkehrs-
flächen (Straßen und
Wege), zum anderen ge-
kennzeichnete Gebiete (ge-
schlossene Ortschaft). Die
Übersichtskarten sind wäh-

rend den Amtszeiten in der
Gemeinde einsehbar und
auch auf der Gemeinde-
Homepage

www.koessen.tirol.gv.at
zu finden.
In den gekennzeichneten
Bereichen sind Hunde an
einer nicht mehr als vier
Meter langen Leine zu füh-
ren. Davon ausgenommen
sind lediglich Diensthunde
öffentlicher Dienststellen
sowie Jagd- und Rettungs-
hunde während ihres be-
stimmungsgemäßen Ein-
satzes.

Das Häufchen ins Sackerl
Was für Hundehalter eigent-
lich selbstverständlich sein
sollte, wurde Ende vergan-
genen Jahres in Kössen
vom Gemeinderat zusätz-
lich gesetzlich geregelt. Mit
dem Hintergrund, die Ge-
meinde sauber zu halten,
besteht für Hundehalter
und alle Personen, die sich
in der Öffentlichkeit mit
Hunden bewegen, die Ver-
pflichtung, von ihren Hun-
den verursachte Verunreini-
gungen unverzüglich zu ent-
fernen. Zu diesem Zweck

wurden im gesamten Ge-
meindegebiet über 35 so-
genannte Gassi-Stationen
aufgestellt. Dort befindet
sich ein Müllbehälter zur
Entsorgung des Hundeko-
tes und werden Gassisäcke
bereitgestellt. Verstöße
gegen diese Verordnung
ziehen eine Geldstrafe
nach sich.
Ziel dieser Verordnung ist
ein geregeltes Miteinander
von Hunden, Hundehaltern
und Nichthundehaltern.

(Siehe Seite 4 und 5)

„Spiel mit mir Wochen“ in Kössen
Im Rahmen der ganzjähri-
gen Kinderbetreuung der
Gemeinde Kössen und mit
Unterstützung des Projek-
tes „Spiel mit mir Wochen“
des Landes Tirol (Abtei-
lung Juff) wird  im Sommer
2016  eine umfassende
und abwechslungsreiche
Ferienbetreuung für alle
Kössener Kinder angebo-
ten.

Die Kinder des Kindergar-
tens bzw. der Kinderkrippe,
der Volksschulen Kössen
und Bichlach sowie der
Neuen Mittelschule Kös-
sen können das bunte Fe -
rienprogramm bis zu sie-
ben Wochen in Anspruch
nehmen. Jede Woche steht
unter einem bestimmten
Thema (Sport, Tiere, Beru-
fe, …), wobei der wöchentli-
che Ausflug den Höhepunkt
darstellt. Die Betreuung
übernehmen die Pädago-
ginnen und As sis tentinnen
des Kindergartens / der
Kinderkrippe.

Darüber hinaus kann bei
Bedarf eine ganztägige Be-
treuung mit Mittagessen
gewählt werden. Der Be-
such kann wochenweise
(halb- oder ganztägig) oder
für den kompletten Som-
mer erfolgen (Ausflüge in-
klusive).

Tarife:

€ 40,–/Woche
halbtags von 7 bis 13 Uhr

€ 70,–/Woche 
ganztags von 7 bis 15 Uhr
(excl. Mittagessen) 

€ 280,– für 7 Wochen 
von 7 bis 13 Uhr

€ 490,– für 7 Wochen
von 7 bis 15 Uhr

Die Anmeldeformulare lie-
gen im Kindergarten, in den
Volksschulen, in der NMS
sowie im Meldeamt der Ge-
meinde Kössen auf.

Aus organisatorischen
Gründen ist es notwendig,
dass alle Anmeldungen bis
spätes tens 29.04.2016
(Abgabe Kindergarten/Kin -
derkrippe/Meldeamt) erfol-
gen.

Koordinator zur Spring-
krautentfernung gesucht

Unglaubliche vier Tonnen
Springkraut wurden im ver-
gangenen Jahr auf öffentli-
chen Flächen der Gemein-
de Kössen entfernt.
Mit dieser Maßnahme soll
der Ausbreitung der äu-
ßerst vermehrungsfreudi-
gen Pflanze aus Indien und
dem Himalaya-Gebiet vorge-
beugt werden.
Wie im Vorjahr wird die Ge-
meinde Kössen auch heuer
wieder von Asylwerbern bei
dieser Tätigkeit unterstützt.
In diesem Zusammenhang
sucht die Gemeinde Kös-
sen eine/n Koordinator/in
zur gezielten Einteilung der
Helfer. Seine/ihre Aufgabe
ist es, die Asylwerber gege-
benenfalls an die von der
Gemeinde ausgewiesenen
Plätze zu fahren und ihnen
die entsprechende Arbeit
zuzuweisen bzw. den Ablauf
zu koordinieren. Das Auto
wird von der Gemeinde ge-
stellt.
Weil die Asylwerber zwar
meist alle perfekt Englisch,
aber noch nicht so gut
Deutsch sprechen, sind
Englischkenntnisse unbe-
dingt notwendig.
Nähere Informationen auch
in puncto Entlohnung kön-
nen direkt im Gemeindeamt
Kössen erfragt werden.

Blühende Gefahr
Die Entfernung des Spring-
krautes wird im Frühling
bzw. Frühsommer erfolgen,
weil die bis zu 2,5 Meter
großen Pflanzen dann zum
einen noch klein und zum
anderen noch nicht stark
verwurzelt sind.
Die bei uns nicht heimische
Pflanze wurde Anfang des
19. Jahrhunderts als Zier-
pflanze importiert. Sie ist
zwar nur einjährig, aller-
dings äußerst vermeh-
rungsfreudig. Eine Pflanze
kann bis zu 2500 Samen
produzieren.
Da das Springkraut äußerst
robust und schnellwüchsig
ist, besteht die Gefahr,
dass bei einem starken Auf-
kommen heimische Pflan-
zen verdrängt werden, was
in Folge auch gravierende
Auswirkungen auf die Tier-
welt hat. Zudem destabili-
siert die Pflanze, die bevor-
zugt an Bachufern vor-
kommt, die Böden durch ihr
flaches Wurzelwerk und
durch das Absterben der
Wurzeln im Winter.
Aus diesem Grund bitten
wir die Gartenbesitzer, uns
bei unserem Kampf gegen
das Springkraut zu unter-
stützen und die Pflanzen
bereits vor der Blüte aus
dem eigenen Garten zu ent-
fernen. 

Kampf dem Springkraut 
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Leinenzwangverordnung der Gemeinde Kössen
VERORDNUNG

betreffend Erlassung eines Leinenzwanges sowie die Verpflichtung zur Entfernung von Hundekot
(in der Fassung des Gemeinderatsbeschlusses vom 03.12.2015)

Der Gemeinderat der Gemeinde Kössen hat mit Beschluss vom 03.12.2015 auf Grund des § 6a Abs. 2
Landes-Polizeigesetz, LGBl. Nr. 60/1976, in der jeweils geltenden Fassung und aufgrund des § 18 Abs. 1

Tiroler Gemeindeordnung 2001, LGBl. Nr. 36, in der jeweils geltenden Fassung, verordnet:

§ 1
Leinenzwang

(1) Hunde sind auf den, in der nachstehenden Übersichts-
karte 1 und Übersichtskarte 2 der Gemeinde Kössen, mit
rot hinterlegten Zahlen gekennzeichneten bestimmten öf-
fentlichen Verkehrsflächen (Straßen und Wege) und ge-
kennzeichneten Gebiete (= geschlossene Ortschaft § 2/
Abs. 21 TBO) an einer nicht mehr als 4 Meter langen
Leine zu führen.

Leinenpflichtige Straßen, Wege und Wohngebiete (rot):

1. gesamte Achendamm
von inklusive Staffen-
brücke bis inklusive
Hüttwirtsbrücke (links-
u. rechtsseitig der Groß -
ache) sowie Retentions-
becken Kohlenbach

2. Steinbruchweg, Erlau-
straße, Erlengrund,
Achenweg, Kohlbach-
weg und Am Sportplatz

3. Alleestraße
4. Dorf
5. Leitweg
6. Staffen
7. Eggweg

Die angeführte Übersichtskarte 1 und Übersichtskarte 2,
in welche im Gemeindeamt während der Amtsstunden
eingesehen werden kann, bilden einen integrierenden Be-
standteil dieser Verordnung.

(2) Ausgenommen vom Leinenzwang sind Diensthunde
öffentlicher Dienststellen sowie Jagd- und Rettungshunde
während ihres bestimmungsgemäßen Einsatzes.

§ 2
Verpflichtung zur Entfernung von Hundekot

im gesamten Gemeindegebiet
(1) Der Hundehalter und alle Personen, die sich in der Öf-
fentlichkeit mit Hunden bewegen, haben dafür zu sorgen,
dass das gesamte Gemeindegebiet (insbesondere land-
wirtschaftliche Flächen, Grünanlagen, Kinderspielplätze
und Verkehrsflächen) nicht durch Hundekot verunreinigt
wird.

(2) Die Besitzer oder Verwahrer von Hunden sind verpflich-
tet, die durch ihre Hunde verursachten Verunreinigungen
unverzüglich zu entfernen und diese in mit grün hinterleg-
ten Zahlen gekennzeichneten Abfallbehälter zu entsor-
gen. Die Gemeinde Kössen hat dafür im gesamten Ge-
meindegebiet über 35 Gassi-Stationen (Müllbehälter mit
Gassisackspender) aufgestellt.

§ 3
Strafbestimmungen

(1) Verstöße gegen § 1 Abs. 1 dieser Verordnung stellen
eine Verwaltungsübertretung dar und werden gemäß § 8
Abs. 1 lit. d Landes-Polizeigesetz von der in § 23 Abs. 2
genannten Behörde mit einer Geldstrafe bis zu € 360,–
bestraft. 

(2) Verstöße gegen § 2 dieser Verordnung stellen, sofern
die Tat nicht den Tatbestand einer in die Zuständigkeit der
Gerichte fallenden strafbaren Handlung bildet und nicht
bereits aufgrund der StVO zu verfolgen ist, eine Verwal-
tungsübertretung dar und werden gemäß § 18 Abs. 2 der
TGO 2001 vom Bürgermeister mit einer Geldstrafe bis zu
€ 2.000,– bestraft.

§ 4
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages des An-
schlages an der Amtstafel in Kraft.

Gemeinde Kössen, am 03.12.2015    Der Bürgermeister
Vinzenz Schlechter

8. Mooslenz
9. Fitness Park Mooslenz

10. Waidach
11. Niederachen/

Wiesenweg
12. Lendgasse
13. Schwandorf
14. Hütte/Thurnbichl
15. Kranebittau
16. Blaik
17. Hüttfeldstraße
18. Feldweg
19. Mühlbergweg
20. Moserbergweg
21. Am See
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Zum Bürgerforum „Asyl“
haben die Gemeinde Walch-
see und das Katholische
Bildungswerk Walchsee am
15. März in die Mehrzweck-
halle eingeladen. 
Zwei Referate standen bei
diesem Abend im Mittel-
punkt: Der Diplompädago-
ge Robert Wimmer aus
Tamsweg und der diplo-
mierte Lebens- und Sozial-
berater Wolfgang Dvorak
vom Case & Care Manage-
ment der Tiroler Sozialen
Dienste schilderten ihre Er-
fahrungen mit Flüchtlingen
und Asylwerbern.

Robert Wimmer ist in Tams-
weg, im salzburgischen
Lungau, aktiv und weiß,
dass Völkerbewegungen
dort immer ein zentrales
Thema waren. Schon bevor
die Flüchtlingsbewegung
aus Syrien begann, machte
man sich im Lungau Gedan-
ken darüber, wie man die-
ser Bewegung entgegen-
kommen kann. Sehr leben-
dig, anschaulich und gut

aufbereitet berichtete Wim-
mer vom Engagement der
Bevölkerung. So wurde bei-
spielsweise direkt im Ort
ein Kleiderladen eröffnet,
der mittlerweile auch von
der heimischen Bevölke-
rung gut genutzt wird. Die
freiwilligen Helfer formier-
ten sich zum Verein „Lun-
gauer/innen für Men-
schen“. Die Mitglieder ar-
beiten ausnahmslos ehren-
amtlich, stehen aber im
engen Kontakt zu haupt-
amtlichen Stellen wie Ge-
meinde, Kirche, Caritas,
Flüchtlingshilfe und derglei-
chen.  
Im Vorjahr wurde von der
Tiroler Landesregierung die
Organisation „Soziale
Diens te GmbH“ gegründet,
eine Landesgesellschaft,
die für die Flüchtlingsbe-
treuung im Land zuständig
ist. Die Mitarbeiter sind zu-
ständig dafür, dass einheit-
liche Standards in der Be-
treuung, Verpflegung und
Unterkunft der Flüchtlinge
gegeben sind.

Wolfgang Dvorak ist Mitar-
beiter bei den „Sozialen
Diensten“ und er gab in
Walchsee Einblick in die
doch sehr schwierige und
teils undurchsichtige Ge-
setzeslage zum Thema
Asyl.
Dvorak berichtet jedoch
weiter, dass in Österreich
noch deutlich bessere ge-
setzlichere Rahmenbedin-
gungen vorherrschen, als in
manch anderen EU-Ländern
und Nachbarstaaten.
Darüber hinaus werden die
Mitarbeiter mit sehr vielen
Einzelschicksalen konfron-
tiert. Diese versuchen sie
im Rahmen der gesetzli-
chen und finanziellen Mög-
lichkeiten so menschen-
würdig wie möglich zu
lösen.
Diese große Herausforde-
rung können die hauptamt-
lichen Stellen wiederum
nur mit Hilfe der ehrenamt-
lichen Helfer bewerkstelli-
gen.

Im Anschluss gab es für die
Besucher des Bürgerfo-
rums die Möglichkeit, Fra-
gen, Meinungen, Bedenken
zu äußern und so manche
Unklarheit konnte beseitigt
werden.

Situation in Walchsee

Bürgermeister Dieter Witt-
linger berichtet, dass es in
Walchsee bereits einige
sehr engagierte Freiwillige
gibt, die Sprachkurse an-
bieten. Außerdem wurde
die „Drehscheibe“ im alten
Gemeindeamt von ehren-
amtlichen Helfern gegrün-
det. Dort ist einmal pro
Woche der Treffpunkt für
die ca. 70 Asylwerber. Sie
werden mit Kleidung und
Grundgütern des täglichen
Lebens versorgt.
Gerne werden dort Spen-
den angenommen. Eine
Liste jener Sachen, die
noch gebraucht werden,
hängt im Eingangsbereich
des alten Gemeindeamtes
und ist auf der Homepage
der Gemeinde Walchsee
abrufbar.
Außerdem freuen sich die
Walchseer Ehrenamtlichen
über jeden Gemeindebür-
ger und -bürgerin, die  sich
in der Flüchtlingsbetreuung
engagieren.
Nähere Informationen dazu
gibt es im Gemeindeamt
Walchsee oder jeden Don-
nerstag von 18:00 bis
21:00 Uhr in der „Dreh-
scheibe“.

GEMEINDE WALCHSEE
Alleestraße 24 • 6344 Walchsee • Telefon 05374 5210-10 • Fax: 05374 5210-13 • www.walchsee.tirol.gv.at

Die „Drehscheibe“ für das örtliche Flüchtlingswesen im alten
Gemeindeamt

Diplompädagoge Robert Wimmer bei seinem Vortrag

Aufklärung zum Thema Asyl in Walchsee

 U
NS

ER
 DORF – UNSER LEBEN

      WALCHSEE GEMEINSAM ENTWICKELN
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bieten. Außerdem wurde
die „Drehscheibe“ im alten
Gemeindeamt von ehren-
amtlichen Helfern gegrün-
det. Dort ist einmal pro
Woche der Treffpunkt für
die ca. 70 Asylwerber. Sie
werden mit Kleidung und
Grundgütern des täglichen
Lebens versorgt.
Gerne werden dort Spen-
den angenommen. Eine
Liste jener Sachen, die
noch gebraucht werden,
hängt im Eingangsbereich
des alten Gemeindeamtes
und ist auf der Homepage
der Gemeinde Walchsee
abrufbar.
Außerdem freuen sich die
Walchseer Ehrenamtlichen
über jeden Gemeindebür-
ger und -bürgerin, die  sich
in der Flüchtlingsbetreuung
engagieren.
Nähere Informationen dazu
gibt es im Gemeindeamt
Walchsee oder jeden Don-
nerstag von 18:00 bis
21:00 Uhr in der „Dreh-
scheibe“.

GEMEINDE WALCHSEE
Alleestraße 24 • 6344 Walchsee • Telefon 05374 5210-10 • Fax: 05374 5210-13 • www.walchsee.tirol.gv.at

Die „Drehscheibe“ für das örtliche Flüchtlingswesen im alten
Gemeindeamt

Diplompädagoge Robert Wimmer bei seinem Vortrag

Aufklärung zum Thema Asyl in Walchsee

 U
NS

ER
 DORF – UNSER LEBEN

      WALCHSEE GEMEINSAM ENTWICKELN
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Auch in der Bücherei hält
der Frühling Einzug. 
Egal ob Kräuterspirale,
Hochbeet oder Permakultur
– viele Garten- und Kräuter-
bücher spitzen aus den Re-
galen und warten auf Leser.
Natürlich findet ihr bei uns
auch das neue Buch von
Klüpfel und Kobr „In der der
ersten Reihe sieht man das
Meer“ und auch Jojo Moyes
neues Buch „Über uns der
Himmel, unter uns das
Meer“ freut sich auf Leser.
Informiert euch doch ein-
fach unter

http://www.biblioweb.at/
walchsee

über unseren aktuellen
Buchbestand.

Wer lieber zum E-book
greift, kann dies nun mit
der  Jahreskarte der Büche-
rei tun. Den Zugang zu e-
book Tirol bekommt ihr
Dienstag und Donnerstag
von 15:00 bis 19:00 Uhr
bei uns in der Bücherei. 

Lesezwergerltreffen
Montag 18. April,

09:30 und 15:30 Uhr 
Die Teilnahme ist wie im -
mer kostenlos. 
Denkt aber bitte an die An-
meldung: 05374 50160

Nähere Informationen fin-
det ihr auch unter:

www.walchsee.bvoe.at

Bücherei Walchsee

Termine der Landesmusikschule –
Expositur Kössen

Do, 07.04.2016
19:00 Uhr, VS Kössen
Klassenvorspiel Benjamin
Sathrum BA - Posaune Te-
norhorn / Thomas Scheiflin-
ger BA - Flügelhorn, Trompe-
te/ EL Mag. Brigitte Zim-
mermann – Klavier
Korrepetition: EL Mag. Bri-
gitte Zimmermann, Organisa-
tion: Thomas Scheiflinger BA
Mo, 11.04.2016
VS Kössen
Klassenvorspiel Adolf Brü-
noth - Blockflöte, Klarinette,
Saxophon / Angelika Fah-
ringer - Gesang, Klavier,
Keyboard und Wolfgang
Kurz BA – Schlagwerk
Korrepetition: EL Mag. Bri-
gitte Zimmermann, Organi-
sation: Adolf Brünoth

Mo, 18.04.2016
ab 14:00 Uhr, VS Kössen
Schnuppertag – Musik-
schulinformationstag
Organisation: EL Mag. Bri-
gitte Zimmermann
Mo, 18.04.2016
16:00 Uhr, VS Kössen
Konzert der Jüngsten
Korrepetition: EL Mag. Bri-
gitte Zimmermann, Organi-
sation: EL Mag. Brigitte
Zimmermann

Änderungen vorbehalten!

Aktuelle Termine unter
www.musikschulen.at/
stjohann
oder www.tmsw.at  

Eintritt frei!
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GEMEINDE SCHWENDT
6385 Schwendt • Dorf 2 · Telefon 05375 6715 • Fax 05375 6715-4 • www.schwendt.tirol.gv.at

Giftmüllsammlung (Problemstoffe)
Kostenlos, aus privaten Haushalten

am Dienstag, den 12. April 2016 von 09:00–11:00  Uhr
beim Bauhof der Gemeinde Schwendt

Bitte bringen Sie die Problemstoffe möglichst in
Originalverpackungen!

Gleichzeitig können Sie
Elektro-Altgeräte

(Elektronikschrott, Bildschirme, Kühlschränke, Herde,
Waschmaschinen usw.) kostenlos anliefern.

Obige Abgabezeiten sind genau einzuhalten.

Müllabfuhr und Bauhof
Weiters wird bekanntgegeben, dass ab Donnerstag, 

31. März 2016, die Öffnungszeiten der „Sommerzeit“
für den Bauhof gelten.

Do. 17:00–19:00 Uhr, Sa. 08:00–11:00 Uhr

Stauden und Sträucher
Es wird ersucht, die Straßen und Wege von den Stauden
und Sträuchern so freizuhalten, dass eine problemlose

Durchfahrt des Müllwagens usw. gewährleistet ist.

Der Bürgermeister:

Richard Dagn

Interessensmeldung für Anschluss an Gasleitung
Die TIGAS beabsichtigt, wenn entsprechendes Inter esse
vorhanden ist, auch den Haushalten in Schwendt den An-
schluss an eine Gasleitung zu ermöglichen. Wir ersuchen
daher, bei bestehendem Interesse sich in der Gemeinde

Schwendt bis Ende April zu melden. Wir werden diese Mel-
dungen dann an die TIGAS weiterleiten.

Der Bürgermeister:
Richard Dagn

Maria Treben Naturprodukte GmbH
Dorf 45 • 6345 Kössen • Tel. 05375 6032

info@mariatreben.eu • www.mariatreben.eu

TM

M
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Maria Treben Naturprodukte Europa
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GEMEINDE RETTENSCHÖSS
6347 Rettenschöss · Rettenschöss 66 · Telefon + Fax 05373 61812 · www.rettenschoess.at

Müllkalender April
           Müllentleerung          Freitag,         01.04.
           Wertstoffsammlung   Freitag,         01.04.
           Müllentleerung          Donnerstag,  14.04.
           Wertstoffsammlung   Freitag,         15.04.
           Müllentleerung          Donnerstag,  28.04.
           Wertstoffsammlung   Freitag,         29.04.

Aus der Chronik:
Ehrenbürger Otto von Habsburg

terreichs widerfahrene Un-
bill eine kleine Sühne gebo-
ten werden solle.
Mir bedeutet ein solcher
Beschluss eine grosse Ge-
nugtuung. Ich vernehme
aus ihm die Sprache des
rechtlich denkenden Vol-
kes. Er erinnert mich auch
an meine Ahnen, die Tirol
und ganz Oesterreich ihr
Herz geschlossen haben.
Die Rettenschoesser ver-
stehen – ich weiss es – wie
schwer mich, den Erben
solcher Liebe, die Verban-
nung trifft. Möge mir Gott
bald die Rückkehr in die ge-
liebte Heimat geben!

Von ganzem Herzen danke
ich Ihnen, allen Gemeinde-
räten und Gemeindenange-
hörigen für die mir bezeigte

Treue und Anhänglichkeit.
Ich möchte hiemit aber
auch dem Künstler danken,
der die Beschlussurkunde
in so schöner Weise ausge-
fertigt hat.
Ich grüsse Sie alle und
sende Ihnen, lieber Bürger-
meister, für die Gemeinde-
kanzlei mein Bild.

Steenockerzeel,
am 16. April 1932

Otto

Die Feier zur Ernennung
zum Ehrenbürger der Pfarr-
gemeinde Niederndorf fand
am 31. Juli 1932 im Gast-
haus Fuchsanger statt.

Alexander Buchauer
Rettenschöss

Lieber Bürgermeister!

Gerne nehme ich die Eh-
rung an, die mir der Ge-
meinderat von Retten -
schoess mit meiner Ernen-
nung zum Ehrenbürger der
Gemeinde bereitet hat.
Sie und die übrigen Ge-

meindevertreter haben
Ihren Beschluss damit be-
gründet, dass meine Vor-
fahren als Herrscher dem
Lande Wohltaten erwiesen
haben und dass mir für die
dem Hause Habsburg
durch die konstituierende
Nationalversammlung Oes-
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lich ein Lehrer für Deutsch,
Mathematik und Englisch
zur Verfügung, darüber hi-
naus sind die Bibliothek
und die Computerräume
ebenso mit Lehrern be-
setzt.  Der eigene Lehrer,
sofern er Dienst hat, kann
nach Möglichkeit im Haus
aufgesucht werden; so ste-
hen täglich ca. 21 Lehrper-
sonen zur Unterstützung
bereit. Gemeinsame Bedin-
gung für alle ist Flüsterton
und größtmögliche Ruhe
während dieser 30 Minuten
im Schulhaus.
Vor einigen Wochen haben
wir diesen Versuch mittels
einer Umfrage unter allen
Schülern, Eltern und Leh-
rern evaluiert. 
Circa 240 von 253 Schüler-
bögen kamen retour, 181
Elternfragebögen wurden
ausgewertet und an der On-
linebefragung nahmen 80%
der Kollegenschaft teil. Die
Befragung und Auswertung
übernahmen die Deutsch-
gruppen der vierten Klas-
sen von Kollegin Schwein-
berger und Kollege Hofer.
Das Ergebnis ist für uns
recht erfreulich, spiegelt es
doch eine große Zufrieden-
heit wider, verbunden mit
der Aufforderung, die ILZ
beizubehalten. 
Nur vier Eltern bewerteten
die ILZ weniger positiv bzw.
negativ, nur fünf wissen
nicht, was ihr Kind in der
Lernzeit macht. Mehr als
2/3 der Eltern sind der Mei-
nung, dass sich die schuli-
schen Leistungen und die
Selbständigkeit ihres Kin-
des zumindest etwas bis
viel verbessert haben.

Seit September ist die ILZ
ein Fixpunkt bei jeder Kon-
ferenz. Natürlich gibt es un-
terschiedliche Sichtweisen
bei der Durchführung und
Organisation, nicht nur bei
Eltern, sondern auch bei
Lehrern. 
Kritisch werden folgende
Punkte gesehen:
• Die fehlende Fünf-Minu-

tenpause nach der ILZ,
sie sei notwendig zur Vor-
bereitung auf die kom-
mende Stunde. Lässt
sich wegen der Buszeiten
nach der fünften Stunde
nach Schwendt momen-
tan nicht einführen.

• Hausübung – darf die HÜ
in der ILZ gemacht wer-
den, ja oder nein. Von El-
tern gleichermaßen kon-
troversiell gesehen wie in
der Lehrerschaft.

• Raumeinteilung, Raum-
benützung – wer benützt
wann die Computerräu-
me?

• Soll man Arbeitsaufträge
in Nebenfächern ertei-
len?

• Akzeptanz der ILZ ist bei
jüngeren Schülern besser
als bei älteren.

Dies sind Punkte, an denen
es noch zu feilen gilt, man-
ches wird sich auch von
selbst erledigen. Ich bin
guter Dinge, dass uns dies
gelingen wird.

Bis zum nächsten Mal
Ihr

Dir. Christoph Hundegger

PS: Wissen Sie, was Lern-
design bedeutet? Nein?
Dann bis zu meinem nächs-
ten Artikel.

Liebe Leser der
„aktuell“!

In der Dezemberausgabe un -
serer Regionalzeitung habe
ich Ihnen versprochen, in
loser Abfolge über Charak-
teristika der Neuen Mittel-
schule zu berichten. Heute
möchte ich aus aktuellem
Anlass zur Individuellen
Lernzeit, kurz ILZ, berichten.
Die Individuelle Lernzeit ist
ein Schulversuch an der
NMS Kössen, welcher
heuer das erste Jahr läuft
und nicht direkt etwas mit
der Struktur oder Organisa-
tion einer Neuen Mittel-
schule zu tun hat. Durch ein
Gespräch mit meinem Kol-
legen von der NMS Niedern-
dorf, Dir. Hubert Praschber-
ger, wurde ich auf diese
Möglichkeit des individuel-
len Lernens aufmerksam.
Mit den Kolleginnen Gabrie-
le Schweinberger und Brigit-
te Moosmann besuchten
wir im letzten Frühjahr die
NMS Niederndorf, um uns
Eindrücke vom Ablauf der
Individuellen Lernzeit zu ho -
len. Wir hatten Gelegenheit
mit Schülern sowie Lehrern
zu sprechen und deren Mei-
nungen anzuhören. 
An einem Fortbildungstag
erläuterte Kollege Prasch-
berger dem Kössener Kolle-
gium ohne Schönfärberei
das System der ILZ, ging
sehr genau auf die Fragen

der Kollegenschaft ein und
erklärte auch problemati-
sche Seiten dieser neuen
pädagogischen Maßnahme.
Nach längerer Diskussion
und reiflicher Überlegung
beschloss das gesamte
Kollegium probeweise die
Individuelle Lernzeit einzu-
führen.
Nun läuft dieser „ILZ-Be-
trieb“ bereits ein halbes
Jahr, aus meiner Sicht ist
dieser Schulversuch ge-
glückt, natürlich gilt es
noch einiges zu verbes-
sern.
Kurz zur Organisation: Jede
Unterrichtsstunde wurde
um fünf Minuten auf 45 Mi-
nuten verkürzt. Bei sechs
Vormittagsstunden gewinnt
man so 30 Minuten, welche
die Schüler anschließend
an die große Pause als Indi-
viduelle Lernzeit zurücker-
halten.
Grundsätzlich lernen die
Schüler in diesen 30 Minu-
ten nach eigenem Gutdün-
ken das, was sie gerade be-
nötigen. Dies kann nach-
schreiben, üben, erarbei-
ten, einholen von Informa-
tionen, gegenseitiges Ab-
fragen, gemeinsames Re-
cherchieren für ein Referat,
zeichnen, lernen von Voka-
beln, auswendig lernen und
vieles mehr bedeuten. Die
Kinder können allein oder
mit Mitschülern lernen. In
jedem Jahrgang steht täg-

Sprechtag Finanzamt 2016
Im April steht uns ein(e) Mitarbeiter(in) des Finanz -
amtes Kitzbühel Lienz für die Erteilung von Auskünften
im Zusammenhang mit der Arbeitnehmerveranlagung
und für die Vergabe der Zugangsberechtigungen zu
FinanzOnline zur Verfügung.

Der Sprechtag findet statt:

Ort: Gemeindeamt Kössen
Termin: 11. April 2016
Zeit: 08:30 – 12:00 Uhr

Aktuell 04-2016_Layout 1  23.03.16  07:53  Seite 10



10Kaiserwinkl aktuell · April 2016

lich ein Lehrer für Deutsch,
Mathematik und Englisch
zur Verfügung, darüber hi-
naus sind die Bibliothek
und die Computerräume
ebenso mit Lehrern be-
setzt.  Der eigene Lehrer,
sofern er Dienst hat, kann
nach Möglichkeit im Haus
aufgesucht werden; so ste-
hen täglich ca. 21 Lehrper-
sonen zur Unterstützung
bereit. Gemeinsame Bedin-
gung für alle ist Flüsterton
und größtmögliche Ruhe
während dieser 30 Minuten
im Schulhaus.
Vor einigen Wochen haben
wir diesen Versuch mittels
einer Umfrage unter allen
Schülern, Eltern und Leh-
rern evaluiert. 
Circa 240 von 253 Schüler-
bögen kamen retour, 181
Elternfragebögen wurden
ausgewertet und an der On-
linebefragung nahmen 80%
der Kollegenschaft teil. Die
Befragung und Auswertung
übernahmen die Deutsch-
gruppen der vierten Klas-
sen von Kollegin Schwein-
berger und Kollege Hofer.
Das Ergebnis ist für uns
recht erfreulich, spiegelt es
doch eine große Zufrieden-
heit wider, verbunden mit
der Aufforderung, die ILZ
beizubehalten. 
Nur vier Eltern bewerteten
die ILZ weniger positiv bzw.
negativ, nur fünf wissen
nicht, was ihr Kind in der
Lernzeit macht. Mehr als
2/3 der Eltern sind der Mei-
nung, dass sich die schuli-
schen Leistungen und die
Selbständigkeit ihres Kin-
des zumindest etwas bis
viel verbessert haben.

Seit September ist die ILZ
ein Fixpunkt bei jeder Kon-
ferenz. Natürlich gibt es un-
terschiedliche Sichtweisen
bei der Durchführung und
Organisation, nicht nur bei
Eltern, sondern auch bei
Lehrern. 
Kritisch werden folgende
Punkte gesehen:
• Die fehlende Fünf-Minu-

tenpause nach der ILZ,
sie sei notwendig zur Vor-
bereitung auf die kom-
mende Stunde. Lässt
sich wegen der Buszeiten
nach der fünften Stunde
nach Schwendt momen-
tan nicht einführen.

• Hausübung – darf die HÜ
in der ILZ gemacht wer-
den, ja oder nein. Von El-
tern gleichermaßen kon-
troversiell gesehen wie in
der Lehrerschaft.

• Raumeinteilung, Raum-
benützung – wer benützt
wann die Computerräu-
me?

• Soll man Arbeitsaufträge
in Nebenfächern ertei-
len?

• Akzeptanz der ILZ ist bei
jüngeren Schülern besser
als bei älteren.

Dies sind Punkte, an denen
es noch zu feilen gilt, man-
ches wird sich auch von
selbst erledigen. Ich bin
guter Dinge, dass uns dies
gelingen wird.

Bis zum nächsten Mal
Ihr

Dir. Christoph Hundegger

PS: Wissen Sie, was Lern-
design bedeutet? Nein?
Dann bis zu meinem nächs-
ten Artikel.

Liebe Leser der
„aktuell“!

In der Dezemberausgabe un -
serer Regionalzeitung habe
ich Ihnen versprochen, in
loser Abfolge über Charak-
teristika der Neuen Mittel-
schule zu berichten. Heute
möchte ich aus aktuellem
Anlass zur Individuellen
Lernzeit, kurz ILZ, berichten.
Die Individuelle Lernzeit ist
ein Schulversuch an der
NMS Kössen, welcher
heuer das erste Jahr läuft
und nicht direkt etwas mit
der Struktur oder Organisa-
tion einer Neuen Mittel-
schule zu tun hat. Durch ein
Gespräch mit meinem Kol-
legen von der NMS Niedern-
dorf, Dir. Hubert Praschber-
ger, wurde ich auf diese
Möglichkeit des individuel-
len Lernens aufmerksam.
Mit den Kolleginnen Gabrie-
le Schweinberger und Brigit-
te Moosmann besuchten
wir im letzten Frühjahr die
NMS Niederndorf, um uns
Eindrücke vom Ablauf der
Individuellen Lernzeit zu ho -
len. Wir hatten Gelegenheit
mit Schülern sowie Lehrern
zu sprechen und deren Mei-
nungen anzuhören. 
An einem Fortbildungstag
erläuterte Kollege Prasch-
berger dem Kössener Kolle-
gium ohne Schönfärberei
das System der ILZ, ging
sehr genau auf die Fragen

der Kollegenschaft ein und
erklärte auch problemati-
sche Seiten dieser neuen
pädagogischen Maßnahme.
Nach längerer Diskussion
und reiflicher Überlegung
beschloss das gesamte
Kollegium probeweise die
Individuelle Lernzeit einzu-
führen.
Nun läuft dieser „ILZ-Be-
trieb“ bereits ein halbes
Jahr, aus meiner Sicht ist
dieser Schulversuch ge-
glückt, natürlich gilt es
noch einiges zu verbes-
sern.
Kurz zur Organisation: Jede
Unterrichtsstunde wurde
um fünf Minuten auf 45 Mi-
nuten verkürzt. Bei sechs
Vormittagsstunden gewinnt
man so 30 Minuten, welche
die Schüler anschließend
an die große Pause als Indi-
viduelle Lernzeit zurücker-
halten.
Grundsätzlich lernen die
Schüler in diesen 30 Minu-
ten nach eigenem Gutdün-
ken das, was sie gerade be-
nötigen. Dies kann nach-
schreiben, üben, erarbei-
ten, einholen von Informa-
tionen, gegenseitiges Ab-
fragen, gemeinsames Re-
cherchieren für ein Referat,
zeichnen, lernen von Voka-
beln, auswendig lernen und
vieles mehr bedeuten. Die
Kinder können allein oder
mit Mitschülern lernen. In
jedem Jahrgang steht täg-

Sprechtag Finanzamt 2016
Im April steht uns ein(e) Mitarbeiter(in) des Finanz -
amtes Kitzbühel Lienz für die Erteilung von Auskünften
im Zusammenhang mit der Arbeitnehmerveranlagung
und für die Vergabe der Zugangsberechtigungen zu
FinanzOnline zur Verfügung.

Der Sprechtag findet statt:

Ort: Gemeindeamt Kössen
Termin: 11. April 2016
Zeit: 08:30 – 12:00 Uhr

Aktuell 04-2016_Layout 1  23.03.16  07:53  Seite 10

11 Kaiserwinkl aktuell · April 2016

Der Tourismusverband Kaiserwinkl sucht für die 
Sommersaison Anfang Mai bis Anfang September 2016
eine/n

KassiererIn
für das Erlebnis-Waldschwimmbad in Kössen.

Anstellung für mind. 30 Stunden,
Gehalt nach Vereinbarung.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:

Tourismusverband Kaiserwinkl
Postweg 6 • 6345 Kössen/Tirol
Obmann Gerd Erharter
Tel. 0664 88677900
obmann@kaiserwinkl.com

Sigrid Grünberger hielt bei
den Damen des Frauen-
treffs Kössen einen Vortrag
zum Thema „Inneres
Wachstum durch mentale
Stärke“. Dabei ging es um
das Schubladendenken,
Bewusstseinsentwicklung,
Glaubenssätze und die
Frage „Warum erwischt es
immer mich?“

Persönlichkeitsentwicklung
hat vor allem mit Verant -
wortung für sich selbst
zu tun, aber auch für sein
Umfeld. Wer selbst flucht,
jammert oder bedauert,
der tut damit weder sich
selbst noch seiner Umwelt
Gutes.
Die Erkenntnis der Zuhöre-
rinnen lag vor allem darin

begründet, dass Kinder
schon von klein an in ihrem
inneren Wachstum gestärkt
werden sollten, um dann,
wenn das Leben grad ein-
mal von Schmerz, Trauer
oder dergleichen heimge-
sucht wird, besser damit
umgehen zu können.

Sie fragen sich manchmal,
warum ausgerechnet Sie
schon wieder den Bus ver-
säumt, die Geldtasche ver-
loren oder die viel zu hohe
Rechnung bekommen ha -
ben. Anstatt ständig nach
dem Warum zu forschen –
was unweigerlich in die Ne-
gativspirale führt – sollten
Sie sich die WIDEG-Frage
stellen: Wozu ist das eine
Gelegenheit? 

„Es gibt keine Schicksals-
schläge, die nicht auch eine
Gelegenheit in sich haben“,
ist Sigrid Grünberger über-
zeugt.

Ein paar Tipps für den
Alltag

Gehen Sie mit den Worten
MUSS – NICHT – MAN sehr
achtsam um.

Jedes „ich muss“ schränkt
ein Stück weit ein und ist
eine Verpflichtung.

Mit „nicht“ kann das Gehirn
tatsächlich nicht umgehen.
Wenn Sie also daran arbei-
ten, „nicht mehr dick sein
zu wollen“, dann wandeln
Sie den Satz positiv um zu
„ich will schlank sein“.

Das „man“ ist äußerst be-
liebt und eine sehr unver-
bindliche Bezeichnung.
Man tut dieses oder jenes
und meint damit die Gesell-
schaft – ohne seine eigene
Meinung oder Handlung
klar deklarieren zu müssen.  

-be-

Frauentreff Kössen: Das innere Wachstum fördern

Sigrid Grünberger und Josefine Schlechter, Leiterin des Frauentreffs
Kössen                                                                             (Foto: Eberharter)

Aktuell 04-2016_Layout 1  23.03.16  07:40  Seite 11



12Kaiserwinkl aktuell · April 2016

SONNTAG, 17. April
4. Sonntag der Osterzeit
(Die Kirchensammlung ist
f. Priesternachwuchs u. Se-
minare)
10:00 Pfarrgottesdienst

EW Licht brennt für
Rudolf u. Maria Scheucher

Montag, 18. April
19:00 Hl. Messe – Johann
Himberger z. St.A.; Alwine
Gonzo u. Angeh.

Dienstag, 19. April
Hl. Leo IX
07:00 Hl. Messe

Mittwoch, 20. April
09:00 Hl. Messe im AW

Donnerstag, 21. April
Hl. Konrad von Parzham
19:00 Hl. Messe – Hansi
Guggenbichler

Freitag, 22. April
19:00 Hl. Messe – Otto
Seebacher z. 20. St.A.
anschl. Anbetung bis 19:50

Samstag, 23. April
Hl. Adalbert; Hl. Georg
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Renate Fahringer (Sonja u.
Sepp Moser, Walchsee); Ste -
fan Reitstätter; Walter Müns -
terer u. Marianne Münste-
rer; Hansjörg u. Katharina
Schwendtner; Ge org Kitz-
bichler u. Sohn Georg; Ge -
org Einwaller u. Sohn Georg

SONNTAG, 24. April
5. Sonntag der Osterzeit
Erstkommunion

09:50 Einzug der Erstkom-
munionkinder
10:00 Pfarrgottesdienst
mit Erstkommunion

Montag, 25. April
Hl. Markus
19:00 Abgang bei der Kir-
che – Markusbittgang nach
Maria Klobenstein – Hl.
Messe in Klobenstein m. d.
Bitte um günstige Witterung

Dienstag, 26. April
07:00 Hl. Messe

Mittwoch, 27. April
Hl. Petrus Kanisius
09:00 Hl. Messe im AW

Donnerstag, 28. April
Hl. Peter Chanel; Hl. Ludwig
Maria Grignion de Monfort;
19:00 Hl. Messe

Freitag, 29. April
Hl. Katharina v. Siena
18:00 Abgang bei der Kir-
che – Wallfahrt des Kame-
radschaftsbundes nach
Maria Klobenstein –  Hl.
Messe in Klobenstein – f.
die † Kameraden und die
Gefallenen beider Weltkrie-
ge; Herbert Schlechter

Samstag, 30. April
Hl. Pius V
14:00 Trauung Trixl - Schieß -
ling
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse – f.
d. † Mitgl. d. Feuerwehr
Kössen u. Bichlach; Eltern
u. Großeltern Scharnagl

Freitag, 1.April
19:00 Hl. Messe – anschl.
Anbetung bis 19:50

Samstag, 2. April
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Michael Fahringer u. †
Angeh. (Gages); Herbert
Schnalzger; Paul Keiler u.
Söhne Paul u. Martin; Lisi
Schweinester u. Elisabeth
Bauhofer u. Angeh.

SONNTAG, 3. April
Weißer Sonntag;
Sonntag der göttlichen
Barmherzigkeit
10:00 Pfarrgottesdienst  
(Tauferneuerung 1. Kl. VS)

EW Licht brennt für Christi-
an und Thomas Grandner

Montag, 4. April
Verkündigung des Herrn
19:00 Hl. Messe – Anna u.
Oswald Behr

Dienstag, 5. April
Hl. Vinzenz Ferrer
07:00 Schülermesse

Mittwoch, 6. April
09:00 Hl. Messe im AW

Donnerstag, 7. April
Hl. Johannes Baptist de la
Salle
19:00 Hl. Messe

Freitag, 8. April
19:00 Hl. Messe – Walter
Fuchs z. Ntg.; Klaus Werl-
berger u. † Angeh.; Elisa-
beth Plangger u. Angeh.;

Maria Brantner; Georg
Schwaiger – anschl. Anbe-
tung bis 19:50

Samstag, 9. April
14:00 Taufe Kramer Emelie
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Jakob Haitzmann; Elisa-
beth Wörgötter
20:00 Filmvortrag über
Medjugorje im Pfarrsaal

SONNTAG, 10. April
3. Sonntag der Osterzeit
10:00 Pfarrgottesdienst

EW Licht brennt für
Elt. Albert u. Maria Knoll

Montag, 11. April
Hl. Stanislaus
19:00 Hl. Messe

Dienstag, 12. April
07:00 Hl. Messe

Mittwoch, 13. April
Hl. Martin I.
09:00 Hl. Messe im AW

Donnertag, 14. April
19:00 Hl. Messe

Freitag, 15. April
19:00 Hl. Messe – anschl.
Anbetung bis 19:50

Samstag, 16. April
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Maria u. Johann Mühlber-
ger u. † Kinder; Peter
Schwendtner z. St.A.; Mar-
lene Hetzenauer

Gottesdienstordnung Pfarre Kössen April 2016
Wir laden ein, mit uns zu beten und zu feiern.

Herzlichen Dank
an alle Verwandten, Nachbarn und Bekannten für die Anteilnahme

anlässlich des Todes unseres Papa,

Herrn  Sebastian Achhorner
„Exenberger Wast“

† 02.03.2016

Unser besonderer Dank geht an:
Herrn Pfarrer Rupert Toferer, Herrn Dr. Manfred Forst, Herrn Dr. Martin Fahringer, den

Sozial- und Gesundheitssprengel Kössen-Schwendt, Herrn Peter Trommer, die Vorbeterinnen,
die Weisenbläser unter Andi Kitzbichler und die Familie Hauser für die musikalische Gestaltung.

Danke für alle Geld- und Kerzenspenden sowie Kerzen im Internet.

Die TrauerfamilieKössen, im März 2016
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Beichtgelegenheit: Freitag von 19:00–19:30 Uhr
Samstag von 18:15–18:45 Uhr

Tauftermine:
Samstag, 09.04. und 28.05.2016, um 14:00 Uhr
Sonntag, 17.04. und 08.05.2016, um 11:15 Uhr

Bibelteilen mit Pfarrer Rupert Toferer
am Dienstag, 5. April 2016

um 19:30 Uhr im Pfarrsaal Kössen

13 Kaiserwinkl aktuell · April 2016

BEGEGNUNG – April 2016
Nachrichten der Pfarre Hll. Petrus und Paulus, Kössen

Am Freitag, den 22. April,
starten wir um 8:00 Uhr in
der Pfarrkirche einen Groß-
putz. Dazu erbitten wir die
Mithilfe der Eltern unserer
Erstkommunionkinder und
Firm linge.
Auch um jede freiwillige
Hilfe sind wir sehr dank-
bar.
Ich bitte euch weiterhin mit

eurem Gebet die Firmlinge
und Erstkommunionkinder
auf ihrem Weg der Vorberei-
tung zu den Sakramenten
zu begleiten.
Für die Osterzeit viel Kraft
vom auferstandenen Herrn
wünscht euch allen euer

Pfarrer Rupert Toferer

Liebe Pfarrgemeinden!

Sommer-Öffnungszeiten
Bitte nicht vergessen: 

Die Bibliothek ist ab sofort
wieder montags und mitt-
wochs von 17 Uhr bis 19
Uhr und am Freitag von 15
Uhr bis 19 Uhr geöffnet!

Treffpunkt Bibliothek
Es hat sich herumgespro-
chen: In die Bibliothek geht
man nicht nur zum Bücher
entlehnen, sondern die Bi-
bliothek ist immer öfter
Treffpunkt zum Besuch von
ganz unterschiedlichen Ver-
anstaltungen. Die letzte
war der Vortrag „Rosen“,
vom Gartenbauverein orga-
nisiert – ein äußerst inter -
essanter und launiger
Abend. Die Bibliothek war
voll besetzt.
Die nächste Veranstaltung
ist die „SpiriNight“ am 2.
April 2016, ein Workshop
für die Firmlinge und deren
Paten aus Kössen und
Schwendt. 

(Liebes)Lesemonat April

Mit dem Andersentag, dem
Geburtstag des dänischen

Märchendichters Hans
Christian Andersen am 2.
April, wird der internationa-
le Tag der Kinder- und Ju-
gendliteratur gefeiert.
Höhepunkt des Lesemo-
nats ist der Welttag des Bu-
ches am 23. April, mit dem
die UNESCO das Buch und
das Lesen fördern will. 
Wir präsentieren speziell
im April einen „Lesetisch“
mit vielen neuen Liebesro-
manen, unter anderem
• Jojo Moyes:

Über uns der Himmel,
unter uns das Meer;

• Nicholas Sparks:
Wenn du mich liebst;

• und viele mehr.

„Kasfest-Flohmarkt“

Bitte vormerken:
Der nächste große Bücher-
flohmarkt findet beim Kas-
fest am 7. Mai 2016 statt –
bei jeder Witterung vor/in
der Bibliothek! Nähere
Infos folgen.

Treffpunkt Bibliothek!
Wir sehen uns!

Euer Bibliotheksteam

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 17:00 bis 19:00 Uhr

Freitag 15:00 bis 19:00 Uhr

Öffentliche Bibliothek der
Pfarre und Gemeinde Kössen

Informationsabend und Filmvortrag
anlässlich unserer Pilgerreise
nach Medjugorje vom
22.–26.08.2016

Geistliche Begleitung:
Pfarrer Rupert Toferer

Josef Eder, der Organisator der Pil-
gerreise, berichtet über diesen
Gnadenort, die Erscheinungen und
Botschaften und gibt auch Informa-
tionen über die Reise.

Samstag, 09.04.2016, nach der Abendmesse
um ca. 20:00 Uhr im Pfarrsaal Kössen

Alle Interessierten sind herzlichst eingeladen!

Ein herzliches Dankeschön
allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten für die große Anteilnahme
und die Begleitung zur Verabschiedung unseres lieben Verstorbenen,

Herrn  Stefan Auer
Postbeamter in Ruhe

† 23.02.2016

Unser besonderer Dank geht an:
Herrn Pfarrer Alois Mayr und Herrn Pfarrer Rupert Toferer, 

Herrn Dr. Manfred Forst, Frau Dr. Ulrike Forst. 
Danke für alle Blumen-, Kerzen- und sonstigen Spenden
sowie Spenden an den Sozialsprengel Kössen-Schwendt.

Die TrauerfamilieSchwendt, im März 2016
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„Monster unterm Bett“ – Kinderängste begleiten

mit Monika Kronberger, Dipl.-Erwachsenenbildnerin,
Tagesmutter / Seekirchen am Wallersee

Dienstag, 12. April 2016, 19:30 Uhr, Aula VS Kössen

Kinder haben Angst vor Gespenstern, Dunkelheit, aber
auch Angst, verlassen zu werden und vor Fremden.
Durch Informationen und Austausch suchen wir nach
verschiedenen, kreativen MNöglichkeiten, unsere Kinder
zu stärken und ihnen Mut zu machen.

In Kooperation mit der Volksschule Kössen
und der Volksschule Bichlach.

Frauentreff Kössen
Dienstag, 05.04.2016, Pfarrsaal, 09:00 Uhr

„Vorstellungen – Überzeugungen – Glaubenssätze“
Helfen sie mir oder bremsen sie mich?

… mit Gabriele Veit

Alle Frauen sind dazu
herzlichst eingeladen!

Bibelrunde mit Vroni Braun
am Donnerstag, 21.04.2016
Pfarrsaal Kössen, 20:00 Uhr
„Passwort: Liebe“

Der Pfarrgemeinderat Kössen informiert:
Begräbnis von Verstorbenen,

die aus der Kirche ausgetreten sind

„Nach unfreiwilliger Praxispause 
stehe ich ab 1. April meinen PatientInnen 

auch selbst wieder zur Verfügung“

Termine gerne telefonisch oder persönlich
Thurnbichl 36 · 6345 Kössen

Tel. 05375 5306-53 · Fax 5306-14 · Mobil 0664 2545313
rudi.knipp@aon.at

www.pt-knipp.at

Der Tod eines geliebten
Menschen bringt vor allem
für die Angehörigen neben
dem Schmerz des Verlus-
tes und der Trauer um den
Verstorbenen auch eine
Vielzahl von Besorgungen
und Aufgaben rund um die
Vorbereitung der Beerdi-
gung mit sich. Besonders
wenn der Verstorbene aus
der Kirche ausgetreten ist,
gibt es dann oft große Unsi-
cherheiten und Fragen hin-
sichtlich der Begräbnisfei-
er. Da auch wir im Pfarrge-
meinderat des Öfteren mit
dieser Thematik konfron-
tiert wurden, möchten wir
nachfolgend einige Punkte
klarstellen.
Zum Ersten ist die Aufbah-
rung des Sarges oder der
Urne in der Leichenhalle na-
türlich in jedem Fall mög-
lich, da es sich hierbei ja
um eine Einrichtung der Ge-
meinde handelt. Mit sei-
nem Austritt aus der Ge-
meinschaft der Kirche hat
der Verstorbene jedoch
noch zu Lebzeiten eine Ent-
scheidung getroffen, die
auch nach seinem Tode zu
respektieren ist. Ein Be-
gräbnis „im herkömmlichen
Sinn“ kann daher nicht ge-
feiert werden, und auch die
Aufbahrung des Sarges in
der Kirche ist nicht möglich,
da dies ja offensichtlich
dem Willen des Verstorbe-
nen widerspräche. Wohl
aber ist es möglich, zum

Gebet für den Verstorbenen
in die Kirche zu gehen,
wenn wegen großer Anteil-
nahme der Platz in bzw. vor
der Aufbahrungshalle zu
klein ist.
Natürlich bedürfen die An-
gehörigen, welche oft ja
auch noch mit der Kirche
verbunden sind, in diesen
schweren Stunden ganz be-
sonders des Trostes und
der Hoffnung, die der Glau-
be geben kann. Dies möch-
te ihnen die Kirche keines-
falls verwehren, sondern
ganz im Gegenteil Halt und
Beistand in ihrem Leid
geben. 
Wenn daher von den Ange-
hörigen die Mitwirkung des
Priesters bei der Begräbnis-
feier sowie der Beisetzung
gewünscht wird, dann ist
unser Herr Pfarrer gerne
dazu bereit. In diesem Fall
mögen sich die Angehöri-
gen vertrauensvoll an ihn
wenden, um gemeinsam
die Gestaltung der Feier
festzulegen.
Wir hoffen, dass hiermit all-
fällige Missverständnisse
beseitigt werden konnten
und laden nochmals ein,
sich jederzeit vertrauens-
voll an unseren Pfarrer zu
wenden, der sehr bemüht
ist, auch in diesen Fällen
eine tröstliche und würde-
volle Begräbnisfeier zu er-
möglichen.

Der Pfarrgemeinderat
Kössen
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„Mit Zimt und Kardamom“ – Einblicke in die orientalische Küche 
Man nehme 14 Köche, 1
Prise gute Laune, Nudeln,
Gemüse, Blätterteig, viel
Butter und Zucker, Gewürze
(immer doppelt so viel, als
man eigentlich glaubt), und
schon hat man einen fröhli-
chen, lehrreichen Nachmit-
tag und dabei einen ersten
Eindruck von der arabische
Küche gewonnen.
Hend Alzubuide, Irakerin
und Mutter von 4 Kindern,
lebt seit vergangenem Jahr
mit ihrer Familie in
Schwendt. Als begeisterte
Köchin war sie gerne bereit,
ihr Wissen um die arabi-
sche Küche an Interessier-
te weiterzugeben. Schnell
fand sich eine Runde koch-
begeisterter Teilnehmer,
vornehmlich aus dem Kreis
der im Flüchtlingsheim en-

gagierten Helfer und Helfe-
rinnen, und so konnte im
Februar in der NMS Kössen
für sie einen vierstündiger
Kochkurs organisiert werden.
An drei Kochinseln mach-
ten sich die TeilnehmerIn-
nen ans Werk und bald duf-
tete es sinnlich orientalisch
aus den Töpfen. Nudeln
wurden angebraten, Zucker-
sirup aufgekocht, Mandeln
geröstet und am Schluss
entstand ein Menü mit Bi -
ryan,i begleitet von einer To-
maten-Bohnen-Suppe, Sa -
lat mit Joghurt-Sesampas-
tendressing sowie Baklava,
einem süßen Nachspeisen-
traum. Der unverzichtbare
Chai, arabischer Tee, runde-
te das Menü ab. Alles ist
prima gelungen und schmeck -
te einfach köstlich! 

Baklava ist eine sehr be-
liebte Nachspeise und Sü-
ßigkeit der arabischen
Küche. Diese findet man in
zahlreichen verschiedenen
Variationen – umso belieb-
ter eine Speise, desto mehr
Variationen hat sie natür-
lich. Hier stellen wir Bakla-
va mit Walnüssen vor, das
ein Leckerbissen im Des-
sert jeder Speisekarte dar-
stellt und garantiert für zu-
friedene Gaumen sorgen
wird.
Zutaten:
3 Lagen Blätterteig, 125 g
Butter, 250 g Walnüsse ge-
schält, 1 Tasse Zucker, 1
Tasse Wasser, 1 TL Karda-
mom, etwas Zitronensaft, 1
Kaffeetasse Wasser
Zubereitung:
1. Zucker, Wasser, Karda-
mom und Zitronensaft etwa

10 Min. einkochen lassen.
2. Walnusshälften grob mit
den Händen zerkleinern
und mit ein wenig Zuckersi-
rup vermischen.
3. Butter schmelzen lassen
und das Backblech mit
etwas Butter einfetten.
4. Erste Lage Blätterteig
auf das Blech legen und mit
Butter bestreichen. 
5. Zweite Lage Blätterteig
auflegen und ebenfalls mit
Butter bestreichen.
6. Walnuss-Sirup-Mischung
darauf verteilen.
7. Dritte Lage Blätterteig
darüber legen und eben-
falls mit Butter bestreichen.
8. Baklava auf dem Blech in
kleine Stücke schneiden.
9. Den Backofen auf 180
Grad Ober- und Unterhitze
vorheizen und das Ganze
bei ca. 20 Min. auf mittlerer
Schiene backen, bis es
eine goldbraune Färbung
annimmt.
10. Aus dem Ofen nehmen
und sofort mit dem restli-
chen Zuckersirup übergie-
ßen. Der Sirup wird von
dem warmen Baklava auf-
gesogen.
11. Lauwarm oder kalt mit
Chai servieren.

Hend Alzubuide zeigt, worauf
es beim Kochen ankommt. Die
Tipps und Tricks werden von
den TeilnehmerInnen gleich am
Herd umgesetzt.

Damit Baklava gut schmeckt,
braucht es viel Butter und Zuk-
ker!

Ihr Versicherungspartner 
im Kaiserwinkl

Alfons Kirchler
Tel. 0664 400 4000

Anita Enenkel
Tel. 0676 8256 3385
Fax 0512 562551 8518
Mail anita.enenkel@generali.at
Erlaustraße 2, 6345 Kössen

Ihr Werbepartner im Kaiserwinkl

beyerwerbung+druck OG
Werbekonzeption • Druckagentur

6345 Kössen • Mooslenz 39 • Tel. 05375 5311
info@beyer-werbung.at • www.beyer-werbung.at
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...was steht da im schnee...
...ach neeeeeeeeee.....

...so artig die kunst...sie friert vor sich hin...
...ach neeeeeeeeeeee...

...die engel...die frieren...
...die pötte vereisen...die künstler verreisen...

...ach neeeeeeeeeeeee...
..die gummis verhärten...

...wie die gelehrten...
...die hölzer.verfeuchten...

...andere leuchten...
..die hehre kunst...die kunst aus dem orkus..

...die kunst der gelehrten...
... geleerten gemenge...

...geteerten...verehrten...artisten...
...ach neeeeeeeeeeeeee...

...wenn sie nur wüssten......wie’s um sie steht...
...wo sie denn steht...

...wohin sie denn geht???
...sie geht mit zeit...vergeht mit der zeit

..so geht sie dahin...ist sie nicht schee...
..und der leo ist zäh..

...ach neeeeeeeeeeeeeee...

manfred feith-umbehr...unterwössen im februar 2016

Kulturschmiede Kössen

Die „Freiheitliche und parteifreie Liste Kössen“
… bedankt sich für die 220 abgegebenen Stimmen.

Das ist ein Stimmenplus von 35,8 % gegenüber 2010.
Leider sind die Freiheitlichen weiterhin nur mit 1 Sitz
(von 17) im Gemeinderat vertreten.

Euer Gemeinderat Emanuel Daxer 

...ihr transformatoren...ihr toren...

Neues vom Seniorenbund Kössen
Ein attraktives Frühjahrs-
und Sommerprogramm
wurde ausgearbeitet:

Nach unserer traditionellen
„Josefiwanderung“  findet am
6. Mai um 14 Uhr die Mut-
tertagsfeier beim Hotel
Riedl statt. Es unterhält
uns der „Sunseit-Schattseit
Zwoagsang“ aus Fieber-
brunn, sowie Peter, ein fe-
scher junger Bursch aus
Kössen. Einladungen erge-
hen rechtzeitig.
Am 10. Mai um 7 Uhr star-
ten wir nach Südtirol in die
Heimat von Reinhold Mess-
ner. Unser Ausflug führt uns
über die Inntal- und Bren-
nerautobahn zunächst
nach Sterzing. Nach einer
Frühstückspause fahren wir
mit unserem Reiseleiter ins
Dolomitental Villnöss. Hier
trifft die unvergleichliche
Majestät der Dolomiten auf
die Sinnlichkeit der Wein -
region Eisacktal. Rund um
das mittelalterliche Künst-
lerstädtchen Klausen lie-
gen, eingebettet in Wein-
und Kastanienhänge, die
sonnenverwöhnten Ort-
schaften Villanders, Barbi-
an und Feldthurns. Hier öff-
net sich auch das idyllische

Villnösstal, das mit seinen
markanten Geislerspitzen
das beliebteste Dolomiten-
Postkartenmotiv Südtirols
darstellt. Nach dem Mittag-
essen geht es nach Brixen,
wo wir noch einen kleinen
Stadtrundgang unterneh-
men. Auch Nichtmitglieder
sind natürlich herzlich ein-
geladen.

Für Mitte Juni ist ein ge-
meinsames Frühstück ge-
plant. Genaues Datum und
Ort wird noch bekannt gege-
ben.
Ende Juni findet ein Halb -
tagesausflug nach Maria
Plain, mit ev. Besuch von
Pfarrer Jäger in Maria
Bühel, statt.
12. Juli – Bezirkswandertag
5. August – Theaterfahrt
nach Riedering

Einen runden bzw. halbrun-
den Geburtstag feierten

kürzlich:
Fahringer Johann (85),
Knoll Katharina (65)
Dagn Martha (80)
Herzliche Gratulation die-
sen sowie auch allen unse-
ren sonstigen Jubilaren und
noch viele gesunde Jahre.

Schwendter Krabbelmäuse
Auch wir Krabbelmäuse
freuen uns sehr auf den
Frühling und haben auf un-
seren Spaziergängen schon
die ersten Frühlingsboten
hervorblitzen sehen.
Aber natürlich, noch viel
wichtiger … bald kommt
der Osterhase! Darum sind
wir auch schon fleißig beim
Basteln und sind gespannt,
wo er dieses Jahr unsere
Nester versteckt … (hof-
fentlich nicht im Schuh wie
unser Stups).
Wir wünschen allen ein fro-
hes Osterfest und erholsa-
me Ferien!
Eure
Schwendter Krabbelmäuse

Infos und Anmeldungen:
0676 3610551
krabbelmaeuse.schwendt
2011@gmail.com

Zur Erweiterung unseres
Teams suchen wir ab Juni
2016 eine Kinderkrippen-Er-
zieherin für 25 Std./Wo che.
Bezahlung laut Bags-Kollek-
tiv.
Wir freuen uns auf deine
aussagekräftige Bewer-
bung!

Kinderkrippe
,Schwendter Krabbelmäuse‘
Dorf 2
6385 Schwendt
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...was steht da im schnee...
...ach neeeeeeeeee.....

...so artig die kunst...sie friert vor sich hin...
...ach neeeeeeeeeeee...

...die engel...die frieren...
...die pötte vereisen...die künstler verreisen...

...ach neeeeeeeeeeeee...
..die gummis verhärten...

...wie die gelehrten...
...die hölzer.verfeuchten...

...andere leuchten...
..die hehre kunst...die kunst aus dem orkus..

...die kunst der gelehrten...
... geleerten gemenge...

...geteerten...verehrten...artisten...
...ach neeeeeeeeeeeeee...

...wenn sie nur wüssten......wie’s um sie steht...
...wo sie denn steht...

...wohin sie denn geht???
...sie geht mit zeit...vergeht mit der zeit

..so geht sie dahin...ist sie nicht schee...
..und der leo ist zäh..

...ach neeeeeeeeeeeeeee...

manfred feith-umbehr...unterwössen im februar 2016

Kulturschmiede Kössen

Die „Freiheitliche und parteifreie Liste Kössen“
… bedankt sich für die 220 abgegebenen Stimmen.

Das ist ein Stimmenplus von 35,8 % gegenüber 2010.
Leider sind die Freiheitlichen weiterhin nur mit 1 Sitz
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Euer Gemeinderat Emanuel Daxer 

...ihr transformatoren...ihr toren...
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geladen.
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meinsames Frühstück ge-
plant. Genaues Datum und
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ben.
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tagesausflug nach Maria
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Pfarrer Jäger in Maria
Bühel, statt.
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nach Riedering

Einen runden bzw. halbrun-
den Geburtstag feierten

kürzlich:
Fahringer Johann (85),
Knoll Katharina (65)
Dagn Martha (80)
Herzliche Gratulation die-
sen sowie auch allen unse-
ren sonstigen Jubilaren und
noch viele gesunde Jahre.

Schwendter Krabbelmäuse
Auch wir Krabbelmäuse
freuen uns sehr auf den
Frühling und haben auf un-
seren Spaziergängen schon
die ersten Frühlingsboten
hervorblitzen sehen.
Aber natürlich, noch viel
wichtiger … bald kommt
der Osterhase! Darum sind
wir auch schon fleißig beim
Basteln und sind gespannt,
wo er dieses Jahr unsere
Nester versteckt … (hof-
fentlich nicht im Schuh wie
unser Stups).
Wir wünschen allen ein fro-
hes Osterfest und erholsa-
me Ferien!
Eure
Schwendter Krabbelmäuse

Infos und Anmeldungen:
0676 3610551
krabbelmaeuse.schwendt
2011@gmail.com

Zur Erweiterung unseres
Teams suchen wir ab Juni
2016 eine Kinderkrippen-Er-
zieherin für 25 Std./Wo che.
Bezahlung laut Bags-Kollek-
tiv.
Wir freuen uns auf deine
aussagekräftige Bewer-
bung!

Kinderkrippe
,Schwendter Krabbelmäuse‘
Dorf 2
6385 Schwendt
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Frühjahrsausstellung bei Auto Aicher in Kössen
Neueste Modelle von Peugeot und Suzuki präsentiert

Am 18. und 19. März 2016
fand bei Auto Aicher in Kös-
sen wieder die große Kai-
serwinkl Frühjahrsausstel-
lung statt. Gezeigt wurden
alle Modelle und Neuheiten
von Peugeot und Suzuki.
Bei idealem Wetter konnte
das Aicher Team wieder
einen großen Besucheran-
sturm verzeichnen.
Firmenchef Stefan Aicher

präsentierte wieder einige
Highligts in diesem Auto-
frühling, wie den neuen Su-
zuki Celerio. Auch die weite-
ren Modelle von Suzuki wie
Swift, SX4Cross, Jimny und
Grand Vitara waren prä-
sent. Aufregend wie das
Leben, so der Slogan von
Suzuki.
In der Peugeot  Familie
waren natürlich alle Mo -

delle von 108, 208, 308,
508, Partner, 2008, 3008,
4008 und 5008 zu be stau -
nen.
Der neueste Flitzer von Peu-
geot, der 308 GTI war eben-
falls heiß begehrt. Klare Li-
nien, sportliches Design
und ein atemberaubendes
Fahrerlebnis mit 200  Kw(
270PS) zeichnen diesen
Wagen aus.

Wir starten das Jahr 2016
wieder mit super Aktionen,
die Spaß machen. Unsere
Kunden haben die Möglich-
keit, bei verschiedenen Mo-
dellen tolle Preisvorteile zu
genießen, so Firmenchef
Stefan Aicher.

Es wurde wieder viel getes-
tet und Probe gefahren.

jom

Firmenchef Stefan Aicher (links) und Thomas Leuhuber präsentierten die Autoschau in Kössen.                                               (Fotos: Mühlberger)

Stefan Aichere.U.
Hütte 13 • 6345 Kössen/Tirol
Tel.+43 5375/6249 • Fax 29160
office@auto-aicher.com
www.autoaicher.at

Auto AicherAuto Aicher
Verkauf • Reparatur • Service

bp-Tankstelle
6345 Kössen/Tirol · Hütte 15
Tel. +43 5375/6394 · Fax 29406
tankstelle@auto-aicher.com
Öffnungszeiten: 6.30 – 20.00 Uhr
So- u. Feiertage: 8.00 – 20.00 Uhr

Liebe Wählerinnen und Wähler meiner Person!
Ganz herzlich danke ich Euch für
Euer Vertrauen und Eure Stimme bei
der Gemeinderats- und Bürgermeis-
terwahl. Ein Zeichen für den Wunsch
nach einem  neuen politischen Stil
in der Schwendter Gemeindepolitik.
Ich  habe Missstände aufgezeigt,
wie es die politische Aufgabe der
Opposition ist. Sachlich und den Tat-
sachen entsprechend. Reagiert wurde darauf mit per-
sönlichen, untergriffigen Attacken. Unter anderem wurde
behauptet, ich hätte Richard Dagn angezeigt. Das ist
nicht wahr!!
Durch solche Unterstellungen ist mir eine sachliche poli-
tische Arbeit nicht möglich. Deshalb verzichte ich auf
mein Mandat als Gemeinderat. Meine Bemühungen für
ein offenes und ehrliches Schwendt gehen trotzdem wei-
ter. 

Euer Hubert Haunholter

Liebe Patientinnen und Patienten!

Wir freuen uns, Sie ab 1. April 2016
in unseren neuen Praxisräumen

begrüßen zu dürfen:

83242 Reit im Winkl, Kirchplatz 4
Ärztehaus Reit im Winkl, Gemeinschaftspraxis

Dr. Thomas Behr und Dr. Matthias Schinkel
FA für Innere und FA für Allgemeinmedizin,

Chirotherapie, Sportmedizin
Hausärztliche Versorgung

Sprechstunden:
Montag bis Freitag 08.00–12.00 Uhr und 16.00–18.00 Uhr

Samstag 10.00–12.00 Uhr für den Notfall
und nach Vereinbarung

Tel. 0049 8640 1333 · Fax 0049 8640 985029
Barrierefrei – Lift und Parkplätze vorhanden!
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Stefan Auer verstorben †
Eine große Trauergemeinde begleitete
am  26. Feber 2016 unser Unterstüt-
zendes Mitglied, Herrn Stefan Auer, der
im 90. Lebensjahr plötzlich nach länge-
rem Leiden von  Gott erlöst wurde.
Der Kameradschaftsbund begleitete
den Kriegsteilnehmer zu seiner letzten
Ruhestätte und verabschiedete sich
mit 3 Salutschüssen, während eine Abordnung der
Musikkapelle den Guten Kameraden spielte. 
Lieber Stefan, ich danke dir nochmals für deine wohlwol-
lende Gesinnung zur Kameradschaft, wir werden dich
noch lange in ehrender Erinnerung behalten.  
Ruhe sanft in Frieden.

Dein Weg ist zu Ende und leise kam die Nacht,
wir danken dir für alles, was du für uns gemacht.

Kameradschaftsbund Schwendt

Sepp Stockmayr –
75 Jahre jung!

Am 11. März 2016 feierte
Josef Stockmayr seinen 75.
Ehrentag. Eingeladen war
eine Abordnung des Kame-
radschaftsbundes mit Ob-
mann Klaus sowie die Se-
nioren-Obfrau Resi. Beide
Obleute überbrachten die
besten Glück- und Segens-
wünsche des jeweiligen Ver-
eines mit einem Geschenk.
Bei einem überreichlichen
Angebot von Getränken, al-

lerfeinster Wurst und Käse-
Platten verbrachten wir
viele frohe Stunden im klei-
nen Kreis der Familie.
Zum Schluss bedankten
sich die  Obleute im Namen
aller Beteiligten für die
nette Feier, wünschten
noch viele, vor allem gesun-
de Jahre im Kreise der Fa-
milie, mit der Hoffnung,
dass Sepp noch oft bei den
verschiedenen Ausrückun-
gen bzw. Veranstaltungen
mit dabei sein kann.

Von links: Sebastian M., Obfrau Resi H., Jubilar Sepp S., Nikolaus C.
sowie Anton L.                                                           (Foto: Obm. Klaus H.)

Kameradschaftsbund Walchsee
16.04.: Visitation durch Erzbischof Franz Lackner

Treffpunkt: 18:00 Uhr beim Gasthof Fischerwirt
Alle Uniformträger in Uniform, bei jeder Witterung.

17.04.: Kriegerjahrtag in Schleching
Treffpunkt: 08:00 Uhr beim Vereinsheim

29.04.: Wallfahrt nach Klobenstein
Treffpunkt: 17:15 Uhr beim Vereinsheim

Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich euer
Obmann Johann Greiderer.

Kameradschaftsbund Kössen
Kriegerjahrtag in Schleching 

Sonntag, 17. April 2016
Treffpunkt um 07:30 Uhr beim Feuerwehrhaus

Wallfahrt nach Klobenstein 
Freitag, 29. April 2016, abends

Aufstellung: 17:30 Uhr beim Feuerwehrhaus
Abmarsch:  18:00 Uhr von der Kirche
Hl. Messe    bei Ankunft in Klobenstein

Bei jeder Witterung – in kompletter Uniform.

Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich der
Obmann Martin Gründler.

Familienzentrum Kaiserwinkl
„Wir haben jeden Tag die
Chance, in einen neuen Dia-
log mit unseren Kindern zu
treten. Jeden Tag liegt es
an uns, Worte mit Bedacht
zu wählen und unseren Kin-
dern ein Gefühl von Liebe
und Geborgenheit zu ver -
mitteln. Jeder Tag kann
einen Unterschied ma-
chen.“ 

So gibt es Sätze, die dein
Kind unglaublich stärken
können, wie etwa wenn du
ihm sagst: „Du schaffst das.“
– „Gib deinem Kind das Ge-
fühl, dass du ihm neue He-
rausforderungen zutraust.
Aber sag ihm auch, dass es
in Ordnung ist, wenn es
nicht auf Anhieb klappt.
Wenn ein Kind begreift,
dass seine Entwicklung ein
Prozess ist, wird es von al-
lein nach neuen Herausfor-
derungen suchen und sei-
nen Horizont erweitern.“
(Aus einem Artikel von The
Huffington Post.)

Eine tolle Möglichkeit, sich
kleinen Herausforderungen
zu stellen und diese zu
meistern, bietet zum Bei-
spiel Yoga. Ab 18. April
starten erstmals Yogakur-
se für Kinder – es gibt einen
Kurs für Volksschulkinder
und einen für Jugendliche
zwischen 11 und 16 Jah-
ren. Außerdem einen Yoga-
kurs für Schwangere (An-
meldeschluss 6. April). An-
meldungen und nähere
Infos jeweils bei Johanna
Reischl (Kapshof) unter
0676 3617609.

Einen einzigartigen Eltern-
Baby-Begegnungsraum gibt
es ab Dienstag, 26.04., von
09:30 bis 11:00 Uhr mit
dem Programm „In unserer
Mitte“. Für Babys zwischen
3 und 9 Monaten in Beglei-
tung von Mama und/oder
Papa. Anmeldung und Infos
bei Renate Gobmaier unter
0676 4770591.

Mit dem Workshop „Ge-
sund sein – Ganzheitlich
betrachtet“ begleitet uns
die Hebamme Martina
Egger hin zu einer Betrach-
tungsweise von Gesundheit
und Wohlgefühl, für welche
wir selbst Verantwortung
übernehmen dürfen. Am
Freitag, 28.04., um 19:00
Uhr in der Bücherei Kössen.
Anmeldung und Infos bei
Renate Gobmaier unter
0676 4770591.

Die Krabbelmäuse Lese-
zwerge finden am 18.04.
zwischen 09:30 und 10:30
Uhr in der Bücherei Walch-
see statt. Anmeldung unter
05374 50160 bei Annette
Wachinger. 

Die Offene Spielgruppe für
Babys von 6 bis 18 Monate
und deren Eltern findet wie
gehabt montags von 09:30
bis 11:00 Uhr im 1. Stock
der Sparkasse statt.
Keine Anmeldung erforder-
lich!

Eine wunderschöne Früh-
lingszeit wünscht euch 

euer Familienzentrum-Team
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2. Pflanzen(tausch)markt
Der Obst- und Gartenbau-
verein Kössen-Schwendt
veranstaltet am Samstag,
14. Mai 2016 von 10 bis
16 Uhr an der Neuen Turn-
halle in Kössen wieder
einen Tauschmarkt.
Alle Gärtnerinnen und Gärt-
ner sind herzlich eingela-
den, ihre übrigen Pflanzen
zu verkaufen, zu tauschen
oder zu verschenken.
Auch Kinder dürfen gerne
ihre Pflänzchen anbieten!
Anton Baldauf aus Kirch-
dorf wird auch heuer Bio -
gemüsepflanzen verkaufen,
weiters gibt es Julian Pfütz-
ner’s  äußerst fruchtbare
Erde „Terra Tirol“ aus
Schwendt zu erwerben und
Johannes Hechenbichler
wird den sehr interessan-
ten Kubi-Bioturm (ein etwas

anderes Hochbeet) vorstel-
len. Die Firma „Forsttech-
nik  Huber“ stellt erneut
ihre bewährten Gartengerä-
te aus und Nina Hetzenauer
wird das Angebot mit Schö-
nem für Heim und Garten
bereichern.
Für ein Kinderrahmenpro-
gramm und das leibliche
Wohl ist mit Brotzeit und
großem Kuchenbuffett ge-
sorgt.
Die Veranstaltung findet bei
jeder Witterung statt!
Wir wünschen uns allen
gute Geschäfte und vor
allem einen unterhaltsa-
men Markttag!
Bei Fragen zum Tausch-
markt bitte bei Johanna
Hörfarter melden:

info@hoerfarter.at
0680 2000 362

Tiroler Frauen OG Kössen
Ausflug ins Gschlößtal

Unser angekündigter Früh-
jahrsausflug muss aus Ter-
mingründen auf Ende Mai /
Anfang Juni verschoben
werden; auch das „Venedi-
gerhaus“, eines unserer
Ziele, öffnet erst Ende Mai.
Über den genauen Termin
werden unsere Mitglieder
schriftlich verständigt bzw.
werden jetzt schon vorläufi-
ge Anmeldungen angenom-
men (bei Monika Beyer,
0676 82337237).

Flohmarkt-Sachen …
können abgegeben werden
bei Herta Kronbichler, Tel.
05375 2130.

Unsere Handarbeiten …
(Teppiche und Handge-
stricktes …) kann man das
ganze Jahr über erwerben,
und diese werden auch
nach Wunsch angefertigt
(bitte melden bei Monika
Beyer, 0676 82337237).
An dieser Stelle ein herzli-
ches Danke für die diversen
„Socken-Aufträge“, der Er -
lös daraus ist immer ein
schöner Beitrag für unsere
Spendenkasse!

Wir wünschen allen Mitglie-
dern und Lesern eine schö-
ne Frühlingszeit!

Tiroler Frauen
Leni Planer + Ausschuss

17. bis 20. April 2016 – Reise fix!

Frühlingsreise „Veneto“ – landschaftliche Vielfalt und reiches Kulturerbe

Padua – Vicenza – Strada del Prosecco – Euganeische Hügel
€ 395,– pro Person (EZ-Zuschlag € 60,00)

5. April 2016
Relaxen in der THERME ERDING Busfahrt + Eintritt 
Therme – Rutschen – Karibik-Wellenparadies    € 54,– pro Person
Rufen Sie uns an und informieren Sie sich ausführlich!

KRANKENTRANSPORTE im Komfort-PKW
zur Strahlen- und Chemo-Therapie und zur Dialyse
Direktabrechnung mit allen Krankenkassen!

� 05375 6271
www.kaiserwinkl-reisen.at

Fleckviehzuchtverein Walchsee

Wieder einmal mehr gelang
es vier Walchseer Fleck-
vieh-Bauern, sich mit den
Besten von Tirol und Ost -
tirol zu messen, indem sie
durch enormen Einsatz im
Kuhstall Spitzenwerte er-
zielten, die nur ein Profi
schaffen kann.
Der Rinderzuchtverband
Tirol verlieh (v.l.) Daxer
Sepp (Kendlinger), Ober-
mauracher Christian (Kron-
bichler), Welzen Thomas

(Greiderer) und Daigl Peter
(Rainer) den begehrten Be-
triebs Management Profi.
Weitere infos siehe Rinder-
zucht Tirol:
http://www.rinderzucht-
tirol.at/management-profi

Im Namen des Fleckvieh-
zuchtvereins Walchsee
möchten wir recht herzlich
gratulieren und weiterhin
viel Erfolg für 2016 wün-
schen.                                GH

Die Profis von Walchsee
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Pensionistenverband Kössen
Zahlreiche runde und hohe
Geburtstage im März von

PVÖ-Mitgliedern 
Der runde Geburtstag
nimmt im allgemeinen eine
besondere Stellung im
Leben der Menschen ein.
Es ist eben ein besonderes
Ereignis. Und diese werden
in der Regel gerne beson-
ders gefeiert.
Mehrere Mitglieder der
Ortsgruppe Kössen konn-
ten im März 2016 die
Glückwünsche zu runden
und teils hohen Geburtsta-
gen entgegen nehmen und
können auf ein arbeitsrei-
ches und erfülltes Leben
zurückblicken.
Runde Geburtstage
feierten:
Ambrusch Peter,
Steinbruchweg 4 80 Jahre
Graf Margret,
Mühlbergweg 3  70 Jahre
Lehrberger Irmgard,
Leitweg 25              75 Jahre
Guntersdorfer Martha,
Hüttfeldstr. 34 94 Jahre
Oberaigner Maria,
Schwandorf 1         93 Jahre
Die Ortsgruppe gratuliert
allen recht herzlich und
wünscht Ihnen Gesundheit
und noch viele schöne und
lebenswerte Jahre.
Anni Kaltenegger feierte im
Februar 2016 ihren 80. Ge-
burtstag; Gratulation durch
PVÖ-Ortsvorsitzende Mar-
lies Kahr.

Kegler eilen von Erfolg
zu Erfolg

Die Erfolgsmeldungen bei
den Keglern reißen nicht
ab. Bei den Ortsgruppen-

Team-Meisterschaften des
Bezirkes Kitzbühel im Ke-
geln vom 15. bis 18.02. in
Kössen erreichte die Kös-
sener Damenmannschaft
den 1. Platz, (Staudenhirz
Edith, Schreder Brigitte und
Rudolf Helene), jene der
Herren (mit Plangger Mein-
rad, Fink Hans und Exenber-
ger Heinz) wurden Zweite.
Die Damen scheinen also
gegenüber den Männern
den noch besseren Schub
gehabt zu haben. Die Preis-
verteilung fand im Rahmen
des Frühjahrskränzchens
der PVÖ-Bezirksstelle im
Café Rainer in St. Johann
i.T. statt. Herzlichen Glück-
wunsch allen Preisträgern!

Winter-Wanderungen
Anfang März konnte nach
zweimaligem Verschieben
infolge Terminproblemen
die seit längerem geplante
erste Winterwanderung vor-
genommen werden. Das
schöne Wetter lockte eine
große Schar von Wander-
lustigen (30!) zur Teilnah-
me. Das Ziel war der „Staff-
nerhof“. Die weniger guten
Geher nahmen den direk-
ten Weg vom  Startplatz im
Dorf (Veranstaltungszen-
trum) in Richtung Staffen,
die besseren wählten eine
längere Route und begaben
sich über die Alleestraße,
den linksseitigen Uferweg
entlang der Ache und über
den Abstecher über die
Höfe „Diechtler“, „Draxl“
und „Tischler“ zum Staff-
nerhof, wo man sich zu
einer gemeinsamen und

gemütlichen Einkehr wieder
getroffen hat. Nach erfolg-
ter Stärkung und unterhalt-
samer Plauderei ging es
wieder heimwärts, gemein-
sam oder eben jeder in
seine Richtung. Ein herzli-
ches Dankeschön an die
Wirtsleute Hechl für die
gute Bewirtung und auf-
merksame Betreuung!
Eine weitere Wanderung
folgte eine Woche später
(14 Teilnehmer). Treffpunkt
war neuerlich das VZK. Von
dort ging es über die Staf-
fenbrücke und weiter ent-
lang des linksufrigen
Achendammweges bis zur
Tankstelle Aicher und von
dort über den Ortsteil
Schwandorf hinauf zum
Euro-Camp in der Kranebitt -
au. Im „Campino“ wurde
eingekehrt und gemütlich
Kaffee getrunken, Kuchen
gegessen und fleißig ge-
ratscht. Auch dem dortigen

Wirt und seiner Helferin ein
besonders Danke für die
deren Bemühung um unse-
re Senioren.

Veranstaltungsvorschau –
erstes Halbjahr 2016

• Muttertagsfeier im „Wai-
dachhof“ (04.05., 13:30)

• Busfahrt Bad Tölz
(12.05.): Fahrt über die
Bundesstraße Richtung
Innsbruck, vorbei am
Achensee zum Sylven-
steinersee und entlang
der Isar nach Bad Tölz
(wir sind dort auf Filmspu-
ren durch Bad Tölz und
besuchen bei einem Spa-
ziergang unter einer Füh-
rung Drehorte bekannter
Fernsehserien).

• Busfahrt Reutte (Juni):
Besuch der Highline 179,
der mit 460 m längsten
Fußgängerhängebrücke
der Welt.

PV Kegelmannschaftsmeister 2016

15 Jahre Alpenland Sepp & Co –
Jubiläumsshow in Kössen

Eine Jubiläumsshow  von
„Alpenland Sepp & Co“,
welche wieder von Paul
Schwentner organisiert
wurde, gab es am 19. März
im ausverkauften Veran-
staltungszentrum in  Kös-
sen zu sehen und hören.
Die drei Vollblutmusiker
Sepp Silberberger, Rudi
Exenberger und Franz
Pischler sorgten im Rah-
men ihrer  Jubiläumstour-
nee mit allen Highlights der
letzten 15 Jahre für einen
unvergesslichen Abend mit
Musik, Stimmung und

brandneuem Showpro-
gramm und präsentierten
zudem ihre neue CD.
Sie werden als die erfolg-
reichste Show- und Unter-
haltungsband der Gegen-
wart bezeichnet, sind wahre
Verwandlungskünstler mit
100 % Lachgarantie, einma-
lige Gesangsinterpreten
und spielen mehrere Instru-
mente.
„Verrückt, genial, einma-
lig ...“, war immer wieder zu
hören bei den vielen Besu-
chern.

jom
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Pensionistenverband Kössen
Zahlreiche runde und hohe
Geburtstage im März von

PVÖ-Mitgliedern 
Der runde Geburtstag
nimmt im allgemeinen eine
besondere Stellung im
Leben der Menschen ein.
Es ist eben ein besonderes
Ereignis. Und diese werden
in der Regel gerne beson-
ders gefeiert.
Mehrere Mitglieder der
Ortsgruppe Kössen konn-
ten im März 2016 die
Glückwünsche zu runden
und teils hohen Geburtsta-
gen entgegen nehmen und
können auf ein arbeitsrei-
ches und erfülltes Leben
zurückblicken.
Runde Geburtstage
feierten:
Ambrusch Peter,
Steinbruchweg 4 80 Jahre
Graf Margret,
Mühlbergweg 3  70 Jahre
Lehrberger Irmgard,
Leitweg 25              75 Jahre
Guntersdorfer Martha,
Hüttfeldstr. 34 94 Jahre
Oberaigner Maria,
Schwandorf 1         93 Jahre
Die Ortsgruppe gratuliert
allen recht herzlich und
wünscht Ihnen Gesundheit
und noch viele schöne und
lebenswerte Jahre.
Anni Kaltenegger feierte im
Februar 2016 ihren 80. Ge-
burtstag; Gratulation durch
PVÖ-Ortsvorsitzende Mar-
lies Kahr.

Kegler eilen von Erfolg
zu Erfolg

Die Erfolgsmeldungen bei
den Keglern reißen nicht
ab. Bei den Ortsgruppen-

Team-Meisterschaften des
Bezirkes Kitzbühel im Ke-
geln vom 15. bis 18.02. in
Kössen erreichte die Kös-
sener Damenmannschaft
den 1. Platz, (Staudenhirz
Edith, Schreder Brigitte und
Rudolf Helene), jene der
Herren (mit Plangger Mein-
rad, Fink Hans und Exenber-
ger Heinz) wurden Zweite.
Die Damen scheinen also
gegenüber den Männern
den noch besseren Schub
gehabt zu haben. Die Preis-
verteilung fand im Rahmen
des Frühjahrskränzchens
der PVÖ-Bezirksstelle im
Café Rainer in St. Johann
i.T. statt. Herzlichen Glück-
wunsch allen Preisträgern!

Winter-Wanderungen
Anfang März konnte nach
zweimaligem Verschieben
infolge Terminproblemen
die seit längerem geplante
erste Winterwanderung vor-
genommen werden. Das
schöne Wetter lockte eine
große Schar von Wander-
lustigen (30!) zur Teilnah-
me. Das Ziel war der „Staff-
nerhof“. Die weniger guten
Geher nahmen den direk-
ten Weg vom  Startplatz im
Dorf (Veranstaltungszen-
trum) in Richtung Staffen,
die besseren wählten eine
längere Route und begaben
sich über die Alleestraße,
den linksseitigen Uferweg
entlang der Ache und über
den Abstecher über die
Höfe „Diechtler“, „Draxl“
und „Tischler“ zum Staff-
nerhof, wo man sich zu
einer gemeinsamen und

gemütlichen Einkehr wieder
getroffen hat. Nach erfolg-
ter Stärkung und unterhalt-
samer Plauderei ging es
wieder heimwärts, gemein-
sam oder eben jeder in
seine Richtung. Ein herzli-
ches Dankeschön an die
Wirtsleute Hechl für die
gute Bewirtung und auf-
merksame Betreuung!
Eine weitere Wanderung
folgte eine Woche später
(14 Teilnehmer). Treffpunkt
war neuerlich das VZK. Von
dort ging es über die Staf-
fenbrücke und weiter ent-
lang des linksufrigen
Achendammweges bis zur
Tankstelle Aicher und von
dort über den Ortsteil
Schwandorf hinauf zum
Euro-Camp in der Kranebitt -
au. Im „Campino“ wurde
eingekehrt und gemütlich
Kaffee getrunken, Kuchen
gegessen und fleißig ge-
ratscht. Auch dem dortigen

Wirt und seiner Helferin ein
besonders Danke für die
deren Bemühung um unse-
re Senioren.
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Seniorenbund Schwendt

85. Geburtstag von
Hans Fahringer

Zu einer nicht alltäglichen
Geburtstagsfeier wurden
der Seniorenbund und der
Kameradschaftsbund ein-
geladen. Unser Kamerad
Hans Fahringer vollende am
12. März seinen halbrun-
den 85er, sowie seine Le-
bensgefährtin Gisela Rau
am 21. Feber ihren 75sten.
Gefeiert wurde natürlich ge-
meinsam am 12. März
2016 in der urigen Kaise-
ralm beim Euro-Camp in
Kössen.
Viele weitere Gratulanten
waren der Einladung ge-
folgt, sodass das Jubelpaar
gefordert war, alle in die
richtige Sitz-Position zu
bringen. Auch ein Musikant
durfte nicht fehlen, der
dann der  Feier einen so
richtigen Schwung gab. 
Wir unterhielten uns bei
Essen und Trinken und er-
zählen von alten und neuen
Begebenheiten, sodass die
Stunden im Nu verflogen.
Liebe Gisela, lieber Hans,
wir möchten uns auf die-
sem Wege für alles noch
einmal ganz herzlich bedan-
ken, wünschen euch für den
weiteren Lebensweg noch
viele frohe sowie glückliche
und gesunde Tage und freu-
en uns heute schon auf die
nächste gemeinsame Ver-
anstaltung.
Danke!

Schwendter Seniorenwan-
derung, Mühlberg Kössen

Am 7. März um 13 Uhr war
Treffpunkt bei der ehemali-
gen Grenzland-Halle in Kös-
sen, bei nicht gerade herrli-
chem Kaiserwetter, zu einer
Wanderung. 23 wanderfreu-
dige Schwend ter SeniorIn-
nen wanderten in verschie-
denen Gruppen, je nach
körperlicher Verfassung,
auf den Mühlberg. Je nach
Streckenlänge trafen nach-
einander die Wanderer
beim vereinbarten Ziel,
Gasthaus Mühlberg, ein.
Da die Gaststube nicht
gerade groß ist, wir reser-
vierten für ca. 10 bis 12
Teilnehmer, war sie bald
übervoll, sodass Wirt und
Wirtin alle Hände zu tun
hatten, um alle mit Geträn-
ken, Kaffee und Kuchen
oder Brettljausen zu versor-
gen.
Leider blieb mein Fotoappa-
rat wieder einmal im Auto
liegen, sodass ich kein Foto
von der ganzen Gruppe ma-
chen konnte. Da wir uns
nach der Stärkung wieder in
verschiedene Gruppen teil-
ten und das Wetter fühlbar
kälter wurde, verloren wir
uns, um ein Gemein-
schaftsfoto im Tal machen
zu können. Somit entstand
nur mehr ein Foto  von 11
Teilnehmern. Entschuldi-
gung – es kommt nicht wie-
der vor! 

Von links: Obfrau Resi (Senioren), Anton, Georg, Jubilare Gisela und
Hans, Kathi, Greti (nicht im Bild: Sepp)
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Freiwillige Feuerwehr
Walchsee

121. Jahreshauptversammlung
Die 121. Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Walchsee fand
heuer am Samstag, den
20.02.2016 statt.
Der Kommandant ABI Jakob
Fuchs konnte folgende Eh-
rengäste und Feuerwehr-
mitglieder im neuen Schu-
lungsraum  der FF Walch-
see begrüßen: Herrn Bür-
germeister Dieter Wittlin-
ger, Bezirksfeuerwehrkom-
mandant-Stv. BR Erwin
Acherer, Frau Caroline Grä-
fin von Arco-Zinneberg und
mehrere Gemeinderäte der
Gemeinde Walchsee, Feuer-
wehrarzt Dr. Reinhart Kurz
sowie 69 Männer und Frau-
en der Feuerwehr Walchsee
und 14 Jugendfeuerwehr-
mitglieder.
Kommandant ABI Jakob
Fuchs berichtet ausführlich
über das abgelaufene Jahr:
„Das Jahr 2015 war für die
Feuerwehr Walchsee ein
sehr bewegtes Jahr, die un-
terschiedlichsten Einsätze
waren  zu bewältigen.“
Die insgesamt 46 Einsätze

der Feuerwehr Walchsee
lassen sich in 32 Technische
Einsätze (Arbeitseinsätze/
Hilfeleistungen, Verkehrs-
wegesicherungen, Brandsi-
cherheitswachen) und 14
Brandeinsätze (Brandbe-
kämpfungen sowie Ausrü-
ckungen aufgrund von
Brandmeldeanlagen / Fehl-
alarmen) aufteilen. In Sum -
me wurden mehr als 3100
Einsatzstunden geleistet.

Weiters konnten zahlreiche
Mitglieder geehrt und

befördert werden.

Feuerwehrjugend
der FF Walchsee

Neuzugänge:
Josephine von Malortie
Der 1. Jugendstreifen nach
erfolgreich bestandener
Prüfung wurde an Christoph
Astner, Lukas Kleinlerchner
und  Martin Moser verliehen.
Der 2. Jugendstreifen wur de
an Toon Groenevelt verlie-
hen.
Der 3. Jugendstreifen wurde
an Fabian Filzer, Alexander

Greiderer, Christoph Haun-
holder, Mathias Fuchs,
Robin Kronthaler, Daniel
Moser, Victoria Schwaiger,
Annalena Trattner und Ro-
land Weißbacher verliehen.

Zum Probefeuerwehrmann
wurden Georg von Malortie

und Josef Praschberger jun.
befördert. 
Zum Oberfeuerwehrmann
wurde Josef Kronbichler
jun. und  Stefan Kronbichler
befördert.
Zum Löschmeister wurden
Anton Ritzer und Hans
Peter Rauth befördert.

Beförderung zum Löschmeister: Anton Ritzer und Hans Peter Rauth

Die Feuerwehrjugend der FF Walchsee Verleihung des Ehrenzeichens für 50-jährige Tätigkeit

Beförderung zum Oberfeuerwehrmann: Josef Kronbichler jun. und
Stefan Kronbichler

Beförderung zum Löschmeister und Gruppenkommandant: Hannes
Schwaiger

Beförderung zum Probefeuerwehrmann: Georg von Malortie und
Josef Praschberger
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FM Sandra Kopp wurde zum
Jugendwarthelfer ernannt.

Oberfeuerwehrmann Han-
nes Schwaiger wurde zum
Löschmeister und Gruppen-
kommandant der Feuer-
wehr Walchsee befördert.

Das Ehrenzeichen für 50-
jährige Tätigkeit im Feuer-
wehrwesen durften wir an
folgende Mitglieder verlei-
hen:
LM Brandauer Hubert, BM
Hörfarter Johann, OBM
Kröll Paul, HLM Kurz Mat-
thäus, OBM Mayr Peter, LM
Ritzer Ernst.

Die Feuerwehr Walchsee
gratuliert nochmals allen
beförderten und geehrten
Mitgliedern.

Unser Kommandant-Stv.
Rudi kann momentan seine
Funktion als Kommandant-
Stv. der Feuerwehr Walch-
see nicht ausüben. Somit
wurde es notwendig einen
Kommandant-Stv. in diese
JHV zu wählen. Wir wün-
schen dem neu gewählten
Kommandant-Stv. Markus
Brunner viel Erfolg und Freu-
de in seiner neuen Funktion.

(Der Jahresbericht der FFW
steht auf der Homepage
www.ff-walchsee.at zum Down -
load zur Verfügung.)

Übungsbeginn 2016
Beginn der Frühjahrsübun-
gen war Mittwoch, der 6.
April 2016. Insgesamt wer-
den 5 Übungen jeweils am
Mittwoch abgehalten.

„Unseren Mitmenschen hel-
fen und deren Sachgüter zu
schützen, das ist eine Aufga-
be der Feuerwehr und das
soll auch die Motivation

sein, zu den Übungen zu
gehen, damit wir auch die-
ser Herausforderung ge-
recht bleiben.“

Wir bedanken uns bei den
Eigentümern der Objekte,
wo wir unsere Übungen ab-
halten konnten bzw. abhal-
ten werden. 
Ein Vergelt’s Gott gilt allen,
die dazu beitragen!

Vorschau

• Samstag, 7. Mai: Floriani-
kirchgang mit Angelo-
bung der Freiwilligen Feu-
erwehr Walchsee

• Freitag, 8. Juli: Fahnen-
und Gerätehausweihe der
Feuerwehr Walchsee

• Samstag, 9. Juli: Benefiz-
Feuerwehrfest der Feuer-
wehr Walchsee

Das Kommando
der Feuerwehr Walchsee

www.ff-walchsee.at

Der neu gewählte Kommandant-Stv. Markus Brunner
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Bei der 85. Jahreshauptver-
sammlung der FF Schwendt
konnte ein umfangreicher
Bericht über das abgelaufe-
ne Feuerwehrjahr präsen-
tiert werden. Neben 4 tech-
nischen, 3 Brandeinsätzen
und den 3 Verkehrs- und
Ordnungsdiensten standen
vor allem zahlreiche Arbei-
ten für das neue Geräte-
haus im Vordergrund.
Das besondere Highlight
war natürlich die Übersiede-
lung ins neue Feuerwehr-
und Vereinshaus mit der fei-
erlichen Schlüsselüberga-
be, im Rahmen unsers all-
jährlichen Feuerwehr-Fes-
tes, durch den Bürgermeis-
ter an den Kommandanten.
Auch im Übungsjahr gab es
eine Besonderheit, so
wurde heuer erstmals eine
Übung mit der ÖWR Walch-
see und der Landjugend
Schwendt im Niederhauser-
tal abgehalten.
Lob und Dankesworte gab

es vom Bürgermeister Se-
bastian Haunholter für die
geleisteten Stunden im
Feuerwehrdienst, vor allem
für die Arbeiten im und ums
neue Gerätehaus und die
Tätigkeiten für die Gemein-
de. Insbesondere gratulier-
te er zum toll gestalteten
Funk- und Besprechungs-
raum, der in Eigenregie ein-
gerichtet wurde.
Weiter informierte er noch,
dass die Ausschreibung für
das neue Feuerwehrfahr-
zeug, ein Löschfahrzeug mit
Bergeausrüstung und
Löschwassertank, schon
auf Schiene ist.

Zwei junge Mitglieder, FM
Fuchs Matteo und FM Horn-
gacher Christoph, wurden
feierlich in den aktiven
Dienst übernommen!
Das Ehrenzeichen des Lan-
desfeuerwehrverbandes für
60 Jahre Mitgliedschaft in
der Feuerwehr wurde in Ab-

Freiwillige Feuerwehr
Schwendt

wesenheit an Kendlinger
Mathias Senior verliehen.
Die Urkunde und ein Ge-
schenkkorb zu seinem 75.
Geburtstag wurden ihm im
privaten Kreise überreicht.

Der Kommandant gab auch
eine Vorschau ins Jubi -
läumsjahr 2016 – „85 Jah -
re Freiwillige Feuerwehr
Schwendt“.

Es werden 16 Mitglieder
mit der neuen Einsatzbe-
kleidung ausgestattet. Die
Gesamtkosten werden im
ersten Schritt von der Feu-
erwehr Kameradschafts-

kassa vorfinanziert.
Zum Schluss der Jahres-
hauptversammlung wurde
an den Bürgermeister Se-
bastian Haunholter ein Ge-
schenkkorb überreicht. Der
Kommandant bedankte
sich für die Zusammenar-
beit zwischen Gemeinde
und Feuerwehr und
wünscht ihm noch alles
Gute für seinen wohlver-
dienten Ruhestand.

Die Feuerwehr Schwendt
möchte hiermit allen Gön-
ner und Unterstützer noch-
mals DANKE sagen.

Von links: Kdtstv. Nothegger Stefan, BGM Haunholter Sebastian,
Kdt. Horngacher Herbert

Übergabe Ehrenzeichen für 60 Jahre Mitgliedschaft in der Feuer-
wehr und Geschenkskorb für 75. Geburtstag Kendlinger Matthias;
von links: Kdtstv. Nothegger Stefan, Jubilar Kendlinger Matthias,
Schwaiger Josef, Horngacher Klaus, Wohlfartstätter Johann

Von links: BFI Geisler Bernhard, Kdt. Horngacher Herbert, FM Fuchs
Matteo, FM Horngacher Christoph, Abkdt. Stöckl Ernst, BGM Haun-
holter Sebastian

Freiwillige Feuerwehr
Bichlach

Vorankündigung:

Pumpenweihe und Feuerwehrfest
in Bichlach am 25. Juni 2016

Für Unterhaltung sorgen
„Die Klobnstoana“!

Haarstudio Trixi Weber
Wir suchen Verstärkung

1 Friseur/in
Vollzeit oder Teilzeit

Bewerbungen schriftlich oder telefonisch
Haarstudio Weber

Kirchplatz 2 · 83242 Reit im Winkl · Tel./Fax 0049 8640 8484
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Vor kurzem hielt die FF Ret-
tenschöss ihre Jahres-
hauptversammlung im Feu-
erwehrhaus ab und Kom-
mandant Fankhauser Jo-
hann konnte zahlreich ge-
kommene Kameraden und
Ehrengäste begrüßen. 
Im vergangenen Jahr waren

einige Einsätze zu beste-
hen sowie  zahlreiche Übun-
gen für den Ernstfall wur-
den durchgeführt.
Auch die Übungen für die
Bewerbe wie Bezirks- und
Landeswettbewerb sowie
Atemschutzbewerb sind ein
fixer Bestandteil der Wehr

Freiwillige Feuerwehr
Rettenschöss

Jahreshauptversammlung

geworden und schlagen
mit vielen Übungsstunden
zu Buche. Hier wurden auch
die guten Ergebnisse, die
nur mit einer guten Kame-
radschaft erzielt werden,
gelobt.
Ebenso wurde Fischbacher
Martin als Neuzugang in
den aktiven Feuerwehr-
dienst aufgenommen.
Der Höhepunkt des Abends
waren die Ehrungen und Be-
förderungen:
Geehrt wurde Praschberger

Sebastian für 40 Jahre
sowie Baumgartner Tho-
mas, Hollaus Hans-Peter
und Staffner Markus für 25
Jahre im Dienst der Feuer-
wehr.
Zum Löschmeister wurde
Fankhauser Johann jun.
und Schwaiger Stefan be-
fördert.
Zum Abschluss wünschte
der Kommandant seinen
Feuerwehrmännern ein Un-
fallfreies Jahr und ein kräfti-
ges gut Heil Kameraden.
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Taekwondo Verein Kössen
3. und 5. Platz bei der

Club-Europameisterschaft
Riesenerfolge für den Tae-
kwondo-Verein Kössen: Bei
der diesjährigen Club-Euro-
pameisterschaft in Belek
(Türkei) konnte sich Sandra
Höflinger den 3. Platz er-
kämpfen und damit den
ersten großen internationa-
len Titel. Eva Schwentner
erreichte den hervorragen-
den 5. Platz. Sie verlor nach
souveränem Sieg in der Vor-
runde nur knapp ihren Vier-
telfinalkampf. Fast 800
Kämpfer nahmen vom 17.
bis 21.02. bei den Euro -
pean Club Taekwondo
Championship teil.

Mehrfache Tiroler Meister
für Kössen

Die große Jubiläumsmeis-
terschaft, 40 Jahre Tae-
kwondo Verein Kössen und
40 Jahre Tiroler Taekwondo
Verband, wurde zu einem
Meisterlauf für den Kösse-
ner Verein. Die Meister-
schaft fand vom 27.02. bis

28.02. in Kössen statt und
es nahmen ca. 250 Teilneh-
mer aus 17 Vereinen teil.
Hochmotiviert und vor hei-
mischem Publikum er-
kämpften sich acht Starter
den Meistertitel. Insge-
samt holte sich der Tae-
kwondo Verein Kössen 8x
Gold, 5x Silber und 6x Bron-
ze und konnte sich den
6. Platz in der Mannschafts-
wertung sichern. 
Tiroler Meister im Wett-
kampf wurden:
Christopher Klau: Gleich
zweifacher Tiroler Meister,
überlegen gewonnen im
Wettkampf und den Formen
im Einzellauf. Manuela Bra-
tusa: Ebenfalls zweifache
Tiroler Meisterin im Wett-
kampf und den Formen im
Einzellauf. Christian Mayr:
Im Halbfinale noch hinten
gelegen, wurde sein Gegner
wegen zu vieler Minuspunk-
te disqualifiziert. Im Finale
drehte er dann auf und ge-
wann seinen Finalkampf
souverän mit 17:5.

Mario Moitzi: Überlegen ge-
wann er seinen Vorrunden-
& Halbfinalkampf, im Finale
traf er auf einen starken
Gegner aus Fieberbrunn.
Die Punkte gingen hin und
her und bis kurz vor
Schluss stand es 8:8. Sein
Gegner war schon in Gedan-
ken beim Sudden Death
und erwartete keinen Kick
mehr von Mario. So konnte
er 3 Sekunden vor Schluss
noch den entscheidenden
Siegtreffer erzielen. Verena
Schwentner: Knapp ging es
auch bei Verena zu. Aber
auch sie konnte in der drit-
ten Runde den entschei-
denden Siegtreffer setzen
und gewann mit 7:6 Punk-
ten. Valentina Landegger:
Gold bei den Formen im Ein-
zellauf erlief sich Valentina. 
Vizemeister wurden:
Leonore Mammet: Nach
einem zögerlichen Anfang
konnte Leonore ab der zwei-
ten Runde einen Kopftreffer
nach dem anderen setzen
und gewann den Halbfinal-

kampf souverän. Im Finale
traf sie auf eine stärkere
Gegnerin und musste sich
ihr geschlagen geben. Phi-
lipp Schädlich: Stark im
Halbfinale gekämpft, konn-
te er seine Leistung nicht
im Finale fortsetzen und
musste sich seinem Inns-
brucker Gegner geschlagen
geben. Sandra Höflinger:
Verlor im vereinsinternen Fi-
nale gegen Manuela Bratu-
sa, da sie verletzungsbe-
dingt aufgeben musste.
Alex Lechthaler: Gleich
zwei Silbermedaillen erlief
sich Alex in den Formen
(Einzellauf und Team). Mar-
cus Kattinger und Mario
Moitzi: Beide gewannen in
den Formen im Team (mit
Alex zusammen) die Silber-
medaille.
Die Bronzemedaille
erkämpften sich:
Lisa Schädlich: Sie verlor
ihr Halbfinale im vereinsin-
ternen Duell gegen Manue-
la Bratusa. Es war ein ganz
enger Kampf, den sie nur

Silber im Teambewerb: Mario,
Alex, Marcus

Bronze für Jessica, Lisa und
Sandra im Teambewerb

3. Platz bei der EM für Sandra
Höflinger

Mario Moitzi, 1. Platz bei den
Herren

Gabi Willerscheid
Leitweg 2 • 6345 Kössen • Tel. 05375 6254

Öffnungszeiten: Montag  10.00–18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag  8.00–18.00 Uhr
Freitag  8.00–20.00 Uhr
Samstag  8.00–14.00 Uhr

Termine auch außerhalb der Öffnungszeiten auf Absprache möglich!

Gabi’s Haar Magie

6345 Kössen · Tel. 05375 20295
Mobil 0699 13345811·  j.sachenbacher@gmx.de
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Taekwondo Verein Kössen
3. und 5. Platz bei der

Club-Europameisterschaft
Riesenerfolge für den Tae-
kwondo-Verein Kössen: Bei
der diesjährigen Club-Euro-
pameisterschaft in Belek
(Türkei) konnte sich Sandra
Höflinger den 3. Platz er-
kämpfen und damit den
ersten großen internationa-
len Titel. Eva Schwentner
erreichte den hervorragen-
den 5. Platz. Sie verlor nach
souveränem Sieg in der Vor-
runde nur knapp ihren Vier-
telfinalkampf. Fast 800
Kämpfer nahmen vom 17.
bis 21.02. bei den Euro -
pean Club Taekwondo
Championship teil.

Mehrfache Tiroler Meister
für Kössen

Die große Jubiläumsmeis-
terschaft, 40 Jahre Tae-
kwondo Verein Kössen und
40 Jahre Tiroler Taekwondo
Verband, wurde zu einem
Meisterlauf für den Kösse-
ner Verein. Die Meister-
schaft fand vom 27.02. bis

28.02. in Kössen statt und
es nahmen ca. 250 Teilneh-
mer aus 17 Vereinen teil.
Hochmotiviert und vor hei-
mischem Publikum er-
kämpften sich acht Starter
den Meistertitel. Insge-
samt holte sich der Tae-
kwondo Verein Kössen 8x
Gold, 5x Silber und 6x Bron-
ze und konnte sich den
6. Platz in der Mannschafts-
wertung sichern. 
Tiroler Meister im Wett-
kampf wurden:
Christopher Klau: Gleich
zweifacher Tiroler Meister,
überlegen gewonnen im
Wettkampf und den Formen
im Einzellauf. Manuela Bra-
tusa: Ebenfalls zweifache
Tiroler Meisterin im Wett-
kampf und den Formen im
Einzellauf. Christian Mayr:
Im Halbfinale noch hinten
gelegen, wurde sein Gegner
wegen zu vieler Minuspunk-
te disqualifiziert. Im Finale
drehte er dann auf und ge-
wann seinen Finalkampf
souverän mit 17:5.

Mario Moitzi: Überlegen ge-
wann er seinen Vorrunden-
& Halbfinalkampf, im Finale
traf er auf einen starken
Gegner aus Fieberbrunn.
Die Punkte gingen hin und
her und bis kurz vor
Schluss stand es 8:8. Sein
Gegner war schon in Gedan-
ken beim Sudden Death
und erwartete keinen Kick
mehr von Mario. So konnte
er 3 Sekunden vor Schluss
noch den entscheidenden
Siegtreffer erzielen. Verena
Schwentner: Knapp ging es
auch bei Verena zu. Aber
auch sie konnte in der drit-
ten Runde den entschei-
denden Siegtreffer setzen
und gewann mit 7:6 Punk-
ten. Valentina Landegger:
Gold bei den Formen im Ein-
zellauf erlief sich Valentina. 
Vizemeister wurden:
Leonore Mammet: Nach
einem zögerlichen Anfang
konnte Leonore ab der zwei-
ten Runde einen Kopftreffer
nach dem anderen setzen
und gewann den Halbfinal-

kampf souverän. Im Finale
traf sie auf eine stärkere
Gegnerin und musste sich
ihr geschlagen geben. Phi-
lipp Schädlich: Stark im
Halbfinale gekämpft, konn-
te er seine Leistung nicht
im Finale fortsetzen und
musste sich seinem Inns-
brucker Gegner geschlagen
geben. Sandra Höflinger:
Verlor im vereinsinternen Fi-
nale gegen Manuela Bratu-
sa, da sie verletzungsbe-
dingt aufgeben musste.
Alex Lechthaler: Gleich
zwei Silbermedaillen erlief
sich Alex in den Formen
(Einzellauf und Team). Mar-
cus Kattinger und Mario
Moitzi: Beide gewannen in
den Formen im Team (mit
Alex zusammen) die Silber-
medaille.
Die Bronzemedaille
erkämpften sich:
Lisa Schädlich: Sie verlor
ihr Halbfinale im vereinsin-
ternen Duell gegen Manue-
la Bratusa. Es war ein ganz
enger Kampf, den sie nur

Silber im Teambewerb: Mario,
Alex, Marcus

Bronze für Jessica, Lisa und
Sandra im Teambewerb

3. Platz bei der EM für Sandra
Höflinger

Mario Moitzi, 1. Platz bei den
Herren

Gabi Willerscheid
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Öffnungszeiten: Montag  10.00–18.00 Uhr
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knapp mit 7:6 Punkten ver-
lor. Eva Schwentner: Auch
Eva musste sich ihrer Geg-
nerin nur knapp geschlagen
geben. Selina Koidl: Sie
zeigte einen tollen Kampf
und hielt lange mit, konnte
ihrer erfahrenen Gegnerin
aber am Ende nichts entge-
gensetzen. Sandra Gruber,
Lisa Schädlich und Jessica
Huber im Teambewerb der
Formen und Marcus Kattin-
ger im Einzellauf der For-
men.

Erfolge beim TNT-Cup
Beim diesjährigen Tullner
TNT-Cup am 20.02., einem
reinen Nachwuchsturnier,
konnte der Taekwondo Ver-
ein Kössen 1x Gold und 1x
Silber erkämpfen. Florian
Schlechter gewann souve-
rän die Goldmedaille. Silber
erkämpfte sich Christian
Mayr, der sich nach Viertel -
final- und Halbfinalsieg nur
seinem Finalgegner ge-
schlagen geben musste.

Medaillenregen beim
Neubiberg-Cup

Insgesamt 5 Gold-, 1 Silber-
und 3 Bronzemedaillen
konnte der Taekwondo Ver-
ein Kössen beim Neubi-
berg-Cup in München, der
am 13.02. stattfand, er-
kämpfen. 
Das erste Mal auf der Wett-
kampffläche stand Alois
Mammet und erkämpfte
sich gleich überlegen seine
Goldmedaille. Seinen Final-
kampf gewann er mit un-
glaublichen 45:4 Punkten.
Gold erkämpfte sich Saphi-
ra Landegger, die ihren Fi-
nalkampf souverän mit
15:3 Punkten gewann.
Nach langer Pause kehrte
Mario Moitzi wieder auf die
Wettkampffläche zurück
und zeigte, dass er nichts
verlernt hatte. Überlegen
gewann er seinen Halbfinal-
und Finalkampf. Gold ge-
wann auch Philipp Schäd-
lich. Im Formenlauf konnte
sich Christopher Klau die

Goldmedaille sichern, im
Wettkampf erkämpfte er
sich die Silbermedaille. Sei-
nen Halbfinalkampf gewann
er souverän mit 18:4 Punk-
ten. Im Finale ging es
Schlag auf Schlag. Beide
gleichstark, schenkten sie
sich nichts. Bis 30 Sekun-
den vor Schluss lag Christo-
pher in Führung, dann reich-
te eine kleine Unaufmerk-
samkeit und er kassierte
noch einen Kopftreffer und
verlor leider 19:17.  Bronze
erkämpfte sich Christian

Mayr. Auch sein Gegner war
eine harte Nuss. Kurz vor
Ende der dritten Runde
stand es 15:15 und es
schien, die Entscheidung
würde im Sudden Death fal-
len. Doch 10 Sekunden vor
Schluss kassierte er einen
Kopftreffer. Selina Koidl
stand ebenfalls zum ersten
Mal auf der Matte und
konnte sich die Bronzeme-
daille erkämpfen. Bronze
konnte sich noch Manuela
Bratusa in den Formen er-
laufen.

Ausführung sämtlicher Baumeisterarbeiten
Kleinste Regiearbeiten bis Großprojekte

6345 KÖSSEN/TIROL
Klobensteiner Str. 33

www.schrollbau.at
Tel. 05375 / 6221
office@schrollbau.at

Fachwerkstätte und Verkauf
von Motor-, Kreissägen, Schneefräsen, Rasenmäher und Waldarbeiterbedarf

6330 Kufstein · � 05372/65132

Rasenmäher-
Reparatur

• abholen
• reparieren
• zurückliefern

MB 655

Forsttechnik Huber
Geschäftsführer Martin Huber GmbH
Forsttechnik Huber

GmbH

Aktuell 04-2016_Layout 1  22.03.16  21:14  Seite 27



28Kaiserwinkl aktuell · April 2016

Die Freude am „Ski“ fahren – BMW Wintersporttag 2016 am Unterberg
Rund 2000 Mitarbeiter mit
Familien und Freunden  der
BMW Group bevölkerten
am 27. Februar den Unter-
berg in Kössen. Bei herrli-
chem Wetter, perfekten Pis-
tenverhältnissen und
einem tollen Rahmenpro-
gramm erlebten die Teilneh-
mer einen schönen Winter-
sporttag im Kaiserwinkl.

Ausrichter der Veranstal-
tung war der Sport- und Kul-
tur-Förderverein BMW
Group e.V. und die BMW
Sportgemeinschaft e.V.
Wintersportler von fast
allen deutschen BMW
Standorten (z.B. München,
Regensburg, Dingolfing,
Landshut, Berlin, Leipzig)
reisten mit dem eigenen

Auto oder mit den insge-
samt 25 Bussen nach Kös-
sen an. Mit den 2000 Teil-
nehmern am Wintersport-
tag gab es heuer wieder
eine Rekordbeteiligung, so
die Veranstalter.
Der Großteil der Winter-
sportler genossen den Tag
beim freien Ski fahren. Eini-
ge konnten ihr Können im
Skikurs der Skischule Kös-
sen aufbessern. Die Sport-
lichen konnten sich beim
Skirennen (Riesentorlauf)
messen.
Weiters gab es für alle Al-
tersgruppen Schneeschuh-
wandern, Kutschenfahrten,
einen Biathlon-Schießstand
und ein Gewinnspiel. Die
Firmen TOKO und ATOMIC
waren ebenfalls mit einem

Stand vertreten und boten
ein kostenloses Service an.
Eine Lifeband sorgte bei
der Après Ski-Party für aus-
gelassene Stimmung und
zum Ausklang  gab es noch
ein Feuerwerk zu bewun-
dern. Für das leibliche Wohl
sorgte das Team vom Ski-
club Kössen.

Manfred Schoch, Ralf Urlin-
ger und Norbert Haberl, Vor-
stände des Sport- und Kul-
tur-Fördervereins BMW
Group e.V., zogen eine posi-
tive Bilanz und betonten,
dass die Destination Unter-
berg in Kössen für ihren
Event optimal ist.

jom

Vereinsmeisterschaft
der VUS Hot Edges

Am 5. März 2016 fand die
offizielle Vereinsmeister-
schaft der VUS Hot Edges
statt. Eine kleine, nette
Gruppe, bestehend aus 3
Snowboarderinnen, 5
Snowboardern und 3 Ski-
fahrerInnen, fand sich dazu
am Unterberg ein. Es ging
um viel, nicht nur um Titel,
Spaß und Ehre. Nein, die-
ses Mal hieß es vor allem
bei den Damen „auf in den
Kampf“. Die Gewinnerin der
letzten beiden Jahre, Petra
Janda, sollte geschlagen
werden, um zu verhindern,
dass die Vereinsvase end-
gültig in ihren Besitz über-
geht. Denn wem es gelingt,
3 Jahre in Folge Vereins-
meister bzw. Vereinsmeis-
terin zu werden, darf nach
dem dritten Mal die Vase
behalten. Der Rennmodus
bei den Hot Edges ist ein
wenig anders als bei einem
klassischen Snowboardren-
nen. Die TeilnehmerInnen
müssen vor dem Rennstart
drei Quizfragen richtig be-
antworten, während die Zeit
bereits läuft, sobald drei
korrekte Antworten gege-
ben wurden, kann man los-
fahren. Natürlich kann es

dabei schon mal passieren,
dass man fiese Fragen (wer-
den per Zufallsprinzip aus-
gewählt) bekommt und län-
ger „raten“ muss, um los-
fahren zu können als die
Konkurrenz. Auch ein Sturz
beim Start schlägt sich in
der Zeitmessung nieder, im
schlechtesten Fall vergisst
man jedoch vor lauter Renn-
eifer in den Ziehweg Rich-
tung Almlift einzufahren
und muss nach einer Voll-
bremsung wieder „hinauf-
treteln“. Soll alles schon
passiert sein!
Doch nach dem Rennen ist
vor dem Rennen. Nach
einer ausgiebigen Ver-
schnaufpause in Wofs Gip-
felhütte und anschließen-
dem Mittagessen bei der
Scheibenwaldhütte mach-
ten sich die Hot Edges auf
zum Sigei, wo die Gewin -
nerInnen endgültig ermittelt
werden sollten. Die Teilneh-
merInnen mussten noch
weitere drei Spiele bestrei-
ten, um zu siegen. Her-
mann Loferer und Seppei
Hochgründler führten ihren
persönlichen Kampf um die
„Knedelwurscht“ und somit
um den letzten Platz. Die

anderen TeilnehmerInnen
kämpften unermüdlich wei-
ter. Vor allem Michael Lin-
der und Alex Sötz wollten
den Titel unbedingt. Nach
den drei Spielen herrschte
Punktegleichstand zwi-
schen den Herren, somit
war Dani Fritzers Fluch des
„ewigen Zweiten“ auch ge-
brochen und Mich und Alex
erwürfelten sich das Ergeb-
nis via „Langemann“. Es
war wieder denkbar knapp –
gerade mal zwei Punkte
sorgten dafür, dass der
Snowboarder mit der bes-
ten Fahrzeit des Tages dann
schlussendlich auch Ver-
einsmeister 2016 wurde –
herzlichen Glückwunsch
Alex Sötz. Bei den Damen
waren die Verhältnisse trotz
des Kampfes schnell ge-
klärt – obwohl Florentine
Bernard das „Nageln“ mit
Abstand gewann, war nach

dem dritten Spiel „Kakerla-
kak“ klar, dass Petra Janda
alte und neue Vereinsmeis-
terin 2016 ist und die Vase
nun ihr gehört – Congratula-
tions. Die Konkurrentinnen
Petra Herrele und Florenti-
ne Bernard trugen es mit
Fassung und streben nun
wohl im nächsten Jahr an,
als erste Dame auf der
neuen Vereinsvase zu ste-
hen. Bei den SkifahrerIn-
nen ging es da gemäßigter
zu – außer beim „Nageln“,
da lieferten sich Janine
Gandler und Carsten Ritter-
bach einen erbitterten
Kampf auf Augenhöhe, den
dann doch Janine Gandler
gewann. Lilli Sötz konnte
zwar das Spiel „Kakerla-
kak“ für sich entscheiden,
hatte aber auf den Sieg
keine Chance mehr. Janine
Gandler gewann die ge-
mischte Wertung bei den
SkifahrerInnen und ist
somit Vereinsmeisterin Ski
2016 – gut gemacht!

Zusammenfassend kann
man sagen, dass es ein
sehr lustiger Tag war und
wir uns  bereits auf die Ver-
einsmeisterschaft im
nächsten Jahr freuen. 
Mehr Details und Fotos
unter

www.hot-edges.at
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Das wohl verrückteste Rennen der Alpen: Nordik Ski Spektakel in Kössen

Am 5. März ging am Unter-
berg in Kössen das 19. Nor-
dik Ski Spektakel 2016 in
Szene. 30 Wagemutige aus
Tirol und Bayern bewältig-
ten die Abfahrtspiste am
Unterberg mit den Langlauf-
skiern. Dieses als verrück-
teste Rennen der Alpen
wurde von Thomas Fahrin-
ger und seinem Team wie-
der organisiert und durch-
geführt.
Gestartet wurde heuer wie-

der beim Alpengasthof
Scheibenwald mit einem
Le-Mans-Start. Die Schwie-
rigkeit des Rennens liegt in
der Kombination von rasan-
ter Abfahrt in Langlaufaus-
rüstung über Buckelpiste
und eingebauter Schanze
und finalem Skating ins
Ziel.
Risikofreude, Sportlichkeit
und Wagemut sind nur eini-
ge Attribute, die jene ausge-
wählte Schar an Startern

auf den schmalen Brettern
auszeichnet.

Eine Klasse für sich war der
Kitzbüheler Georg Überall,
scheinbar mühelos meis-
terte er die Abfahrt und die
Schanze, war aber auf der
Skatingrunde im Zielbe-
reich schon blau und wurde
mehrmals überholt.
Sieger in der Herrenklasse
bei diesem Spektakel in
Kössen wurde  wieder der

Vorjahressieger Tobias
Kammerlander vor Arnold
Egger aus Kössen, Peter
Mayr aus Walchsee und
Hannes Gruber (Jg. 2003)
aus Kössen.
Die Damenklasse bestand
aus vier Mädels aus Bernau
am Chiermsee, angeführt
von der Siegerin Vera Mair,
Lena Martina Mair (2.),
Helen Loth (3.) und Sophia
Kaufmann (4.).

jom

5. Kaiserwinkl Rock & Pop Night in Kössen – ab in den Frühling!
Am Samstag, den 9. April
2016, rührt sich wieder was
in Kössen – es geht heiß her
in der VZK MusicHall! Beson-
ders für die Jugend & Jun-
gengebliebene aus dem Kai-
serwinkl, bei der 5. KAISER-
WINKL ROCK & POP NIGHT,
organisiert vom MSC Kaiser-
winkl Kössen gemeinsam
mit den Bands.

Im Mittelpunkt stehen die
Bands „RUFFSTUFF“, die ein-
heimische Band aus
Schwendt „SKIPPING – STO-
NES“ sowie unser Kössener
„MASCHT BRIGGL“. Diese
Musikgruppen wollen vor
einem großen Publikum ihre
Hits präsentieren.

Es wird sicherlich einige tolle
Überraschungen und Show-
acts von den beteiligten
Bands geben.
Erstmals gibt es Blaulicht
„HAPPY HOUR“-Zeiten, wo
alle Getränke € 2,– kosten.

Kommt alle  in das Veranstal-
tungszentrum Kaiserwinkl
nach Kössen zu einer unver-
gesslichen, stimmungsvol-
len Party ab 19 Uhr. 
Auf euren Besuch freut sich
der MSC Kaiserwinkl-Kös-
sen.
Eintritt bis 22 Uhr € 2,–,
nach 22 Uhr € 5,–. Vergüns-
tigte Karten für Raiffeisen
Clubmitglieder mit Clubkar-
te.

Vorankündigung
33. Harley – Custom – 
US Biker Treffen 
„Days of Thunder“ 
25. bis 29. Mai 2016
Kössen • VZ-Kaiserwinkl
Detail-Info’s: www.harley-kaiserwinkl.com 

Ha

rle
y-Davidson BikerKaiserwinkl
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Mit viel Spiel, Spaß und Bewegung
ÖSV Kinderschneetag 2016 am Unterberg in Kössen
Am  2. März war wieder viel
los am Unterberg in Kös-
sen. Rund  300 Kinder aus
den Volksschulen Kössen,
Bichlach, Schwendt, Walch-
see und Rettenschöß
kamen zum ÖSV Kinder-
schneetag 2016 zum Ge-
lände der Bergbahnen
Hochkössen, um einen tol-
len  Vormittag im Schnee zu
verbringen. Dieses Projekt
wurde vom TSV, den Berg-
bahnen Kössen und vom
Skiclub Kössen gemeinsam
organisiert und durchge-
führt.
Für die Kinder gab es drei
Möglichkeiten zum Auswäh-
len: Skifahren, Langlaufen
oder ein Stationenbetrieb
mit einem Biathlon Schieß-
stand, Seilziehen, Sackerl-
rutschen, Schneeburgbau-
en, Einweisungen der FIS
Pistenregeln,  Vorführung
der Bergrettung und der Pis-
tenraupe.

Die Skifahrer und Langläu-
fer wurden von erfahrenen
TSV Trainern betreut. Gro-
ßer Andrang herrschte auch
beim ÖSV Abfahrtssimula-
tor, bei dem man seine Ge-
schicklichkeit unter Beweis
stellen konnte.
Auf jeden Fall war für jeden
etwas dabei.
Die Kinder wurden von den
Schulen abgeholt und wie-
der zurückgebracht, Fahrt-
kosten wurden durch Spen-
dengelder der Kaiserwinkl
Gemeinden und vom TVB
gedeckt.
Viel Bewegung macht hung-
rig, die Jause wurde von
SPAR Walchsee, Metzgerei
Gründler und Bäckerei
Pretzner gesponsert. Und
am Ende des Vormittages
gab es noch eine Verlosung
mit tollen Preisen.
Ziel dieser Veranstaltung
ist es vor allem, den Kin-
dern das Skifahren und den

Saisonende für WSV Schwendt

Trotz eines durchwachse-
nen, kurzen Winters 2015/
2016 zieht der WSV
Schwendt eine positive Bi-
lanz.
Alle drei Rennen im Rah-
men der Clubmeisterschaf-
ten (Rodeln, Langlauf,
Alpin) wurden erfolgreich
durchgeführt.
Je nach Disziplin erstreckte
sich die Teilnehmerbeteili-
gung von sehr gut bis aus-
baufähig. 
Nur der bereits voll organi-

sierte Gaudibiathlon für
den 5. März musste auf-
grund der Witterungsver-
hältnisse abgesagt wer-
den. 

Der WSV Vorstand ist voll
motiviert und freut sich, die
nächste Saison zu planen.
Es sind Neuerungen ge-
plant, aber noch wird nichts
dazu verraten.

Mit sportlichem Gruß
euer WSV Schwendt

Alpenverein – Turngruppe Schwendt

Der Winter neigt sich dem
Ende zu und es dauert nicht
mehr lange, bis wir unseren
Tätigkeitsbereich ins Freie
verlegen und die Hallen-
turnschuhe gegen Wander-
schuhe austauschen kön-
nen. 
Die Gruppe bedankt sich
bei der Gemeinde Schwendt
für die problemlose Benut-
zung der Turnhalle während
der Wintermonate. Wir
haben uns wieder sehr wohl
gefühlt. 

Ebenso ein herzliches
„Vergelt’s Gott“ an Notheg-
ger Tom, der für uns in
den Semesterferien trotz
Schneemangel wieder eine
interessante Schneeschuh-
wanderung ausgesucht hat.
Er führte uns in einer Ach-
terschleife zur Raineralm
im Habersautal und wieder
zurück. „Super Tour, Tom-
Tom!“
Wir wünschen allen einen
schönen Bergsommer.

Inge und Regina 

Sport mit viel Spiel und
Spaß an der Bewegung nä-
herzubringen aber auch auf

diverse Gefahren hinzuwei-
sen, so die Veranstalter.

jom
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Mit viel Spiel, Spaß und Bewegung
ÖSV Kinderschneetag 2016 am Unterberg in Kössen
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Sportschützengilde Kössen
Gildenmeisterschaft für Luftgewehr

und -pistole
So wie jedes Jahr wurde
auch heuer die Gildenmeis-
terschaft für Luftdruckwaf-
fen zu Beginn des Jahres
durchgeführt. Es konnten
8  Ergebnisse abgeführt
wer den, wobei die 5 besten
Ergebnisse für die Wertung
herangezogen wurden. 

Die Ergebnisse der
Erstplatzierten:

Jugend steh. aufgelegt
1. Scharnagl Lukas
2. Schlesinger Luca
3. Hetzenauer Markus
Jugend steh. frei 
1. Hack Moritz
2. Nothegger Stefan
Damen:
1. Dagn Caroline
Damen aufgelegt:
1. Endstrasser Lisbeth
2. Kramer Ursula
Allg. Klasse:
1. Bauhofer Markus
2. Neuwirth Hannes
3. Bauhofer Michael
Sen. I
1. Schreder Hans
2. Schermer Josef
3. Kramer Hans
Sen. III
1. Baumgartner Sebastian
2. Nothegger Sebastian
3. Gonzo Ernst
Herren aufgelegt:
1. Endstrasser Walter
2. Höflinger Hans
3. Nothegger Paul
Pistole:
1. Nothegger Martin
2. Daxer Alois
3. Mühlberger Hermann

27. Kössener Dorf-
schießen 

Seit nunmehr 27 Jahren hat
das Kössener Dorfschie-
ßen nichts an seiner Be-
liebtheit verloren. Das fand
bei der heurigen Veranstal-
tung mit einer der besten
Beteiligungen von insge-
samt 99 Mannschaften zu
je 4 Personen seine Bestä-
tigung. 
Neben der Serienwertung
musste zur Ermittlung des
Dorfschützenkönigs ein
Blattlschuss auf eine rote

Scheibe abgegeben wer-
den. Auf die Ostereier-
Glückscheibe konnten mit
2 Treffern bis zu 6 Ostereier
gewonnen werden. Bei der
Preisverteilung gab es ne -
ben den Biergutscheinen
(für Herren) auch Konsuma-
tionsgutscheine für die übri-
gen Mannschaften. Auf
Grund der hohen Beteili-
gung wurden die zur Verlo-
sung vorgesehenen 20
Sachpreise auf 30 aufge-
stockt. Die Preisverteilung
fand schon traditionell im
gemütlichen Rahmen im
Gastof Staffnerhof statt.

Die Ergebnisse der Erst-
platzierten:

Damenklasse:
1. Raiba III mit Dagn D.,
Haunholter M., Obernnauer
E. und Wimmer E. 
2. Staffnerhof-Ladies mit
Hechl R., Bauhofer C., Bau-
hofer G., Endstrasser L.
3. Hüttl Hippy mit Marie,
Tini, Andrea und Rosi
Mixed:
1. Staffnerhof mit Hechl M.,
Hechl R., Bauhofer H., Bau-
hofer G.
2. Raiba IV mit Dagn D.,
Haunholter M., Widauer B.,
Bachmann H.
3. Volksbank I Hetzenauer
Ch., Gründler H., Bauhofer
G., Dagn A.
Herren:
1. Jägerstammtisch Riedl-
wirt mit Rettenwander Ch.,
Schreder St., Schreder H.,
Steinlechner E.
2. Mittwochschützen mit
Nothegger M., Schreder H.,
Enenkel Ch., Rettenwander
Ch.
3. AKC I mit Daxer A., Ast-
ner M., Foidl G. Astner A.

Dorfschützenkönig 2016
wurde mit einem 30,1 Tei-
ler-Schuss Höflinger Her-
bert vor Schlechter Toni
(37,9 T.) und Lechthaler
Hermann (50,0 T.)

Die Sportschützengilde Kös-
sen bedankt sich auf die-

sem Wege nochmals herz-
lichst für die zahlreiche Be-
teiligung und bei den Spen-
dern etlicher Sachpreise.

Kleinkaliberschießen
Noch kurze Zeit ist Winter-
pause im Kleinkaliber-
schießstand. Aber am 30.
April beginnt die neue Klein-
kaliber-Schießsaison in
Bichlach wieder jeden
Samstag ab 15:00 Uhr bis
Einbruch der Dunkelheit
und jeden Sonn- und Feier-
tag von 09:00 bis 12:00

Uhr. Bestens angenommen
wurde im letzten Jahr die
Einführung einer Hobby-
klasse, in der alle Teilneh-
mer wahlweise sitzend oder
liegend aufgelegt schießen
dürfen. Diese wird heuer
natürlich wieder weiterge-
führt. Leihgewehre und Mu-
nition liegen am Stand auf
und können gegen einen
kleinen Unkostenbeitrag
benützt werden.
Die Sportschützengilde
Kössen freut sich auf zahl-
reichen Besuch.

Von links: Lechthaler Hermann, Höflinger Herbert, Schlechter Anton
und 1. SM Schermer Josef

Hannes Winkler
Alleestraße 13

A-6345 Kössen
Tel./Fax 0043/5375/6321

www.haare-winkler.at
info@haare-winkler.at

Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag 8 – 18 Uhr

Samstag 8 – 15 Uhr
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ASV Kössen – Sektion Rad- u. Laufsport
„Auf geht’s in die neue Radsaison 2016!“

Viele unserer fast 100 Mit-
glieder haben sich nach
einer Winterwanderung
durch die Nacht des 5. Jän-
ner 2016 zur Jahreshaupt-
versammlung in der Tau-
benseehütte getroffen.
Unser Ausschuss blickte
beim gemütlichen Zusam-
mensein auf das Sportjahr
2015 zurück. Eines der
Highlights im ASV-Jahres-
programm – der Schiaus-
flug – fand am 20. Februar
statt. Wir verbrachten einen
sportlichen und kurzweili-
gen Tag bei besten Wetter-
bedingungen im größten
Skigebiet des Zillertals, der
„Skiwelt Zillertal 3000“.
Danke unserem Event-Ma-
nager Paul Schwentner für
die perfekte Organisation!

Nach dem wöchentlichen
Hallentraining während der
Wintermonate beginnt dem-
nächst die neue Bike-Sai-
son. Wir haben uns wieder
einiges vorgenommen: 
Jeweils 23 Herren- und
Damen-Biketouren sowie
Touren der Rennradgruppe
(mit Trainingslager nach
Südtirol/Algund Ende Juni). 
Die Montainbiketouren, mit
Einkehr in bewirtschafteten
Berggasthütten und Almen,
wurden allesamt so ge-
plant, dass sie von jedem
Hobbysportler bewältigt
werden können. 
Die Damen fahren jeden
Montag und die Herren
jeden Dienstag die Strek-
ken rund um den Kaiser-
winkl. 

SC Kössen: Clubmeisterschaft Alpin 2016
Am 12. März fand am Unter-
berg die Clubmeisterschaft
Alpin statt. Trotz des leich-
ten Nieselregens konnten
90 Teilnehmer unter fairen
Bedingungen starten. Wir
erlebten ein unglaublich
spannendes Duell in allen
Klassen. Beim „Okasn“ in
der Skiclubhütte konsu-
mierten Teilnehmer und Zu-
schauer gleichermaßen mit

großem Appetit Würstel und
Leberkässemmeln, um an-
schließend unser wunder-
volles Kuchenbuffet zu stür-
men. Liebe Zuschauer,
liebe Teilnehmer – wir dan-
ken euch für eine tolle Sai-
son! Unterstützt uns weiter-
hin so zahlreich mit eurem
Erscheinen, genauso ha -
ben wir uns das mit euch
vorgestellt. 

Clubmeister 2016:
Kinder: Die Geschwister
Annalena und Johannes
Schmid
Erwachsene: Angelika
Schlechter und  Lukas Hübl

Schnellste Skiclub Familie:  
Bambini Klasse:
Fam. Fritz Christian 
Kinder Klasse:
Fam. Schmid Sabine 
Schüler Klasse:
Fam. Sieberer Thomas

Die Gesamtsiegerehrung
alpin und nordisch fand am
19. März (nach Redaktions-
schluss) in der Seetenne
Walchsee statt. Dort stell-
ten wir auch unseren neuen
Skiclubanzug vor und lie-
ßen die Wintersaison durch

eine Fotopräsentation Re -
vue passieren – mehr da -
von in der nächsten Kaiser-
winkl aktuell Ausgabe.
Alle Ergebnisse unter:
www.sc-koessen.at

Wir gratulieren auch unse-
rer österreichischen und Ti-
roler Juniorenmeisterin im
Super G, Theresa Stein-
lechner! Eine unglaubliche
Leistung – wir sind sehr
stolz auf dich!

Wir bedanken uns bei der
Scheibenwaldhütte, Familie
Hörfarter, die alle Alpin-Ski-
club-Kinder nach dem Ab-
schlusstraining zu Pommes
und Limo eingeladen hat.

Ski Heil, Petra Schroll

Interessierte Hobbysport-
begeisterte können sich
gerne bei Obmann Martin
Fahringer (0664 9227325)
über die geplanten Touren
informieren.

Vorankündigungen:
11.04.: 1. Biketour Damen
12.04.: 1. Biketour Herren

02./03.07: Wanderausflug
nach Südtirol (Naturpark Te-
xelgruppe – Spronser Seen)
04.09.: Kaiserwinkl Chal-
lenge (Labestation bei
Hotel Sonneck) – Halbdis-
tanz EM 2016
10./11.09.: Bikeausflug
Loferer Almenwelt zur
Kecht alm
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von Rechtsanwältin
Dr. Apollonia Hechenbichler

„Cyber-Mobbing“
Die 15-jährige Nadine ist ein hüb-
sches, nettes Mädchen und eine gute
Schülerin, aber sie sondert sich von
ihren Mitschülern etwas ab und

macht bei deren außerschulischen Unternehmungen
nicht mit. Das ärgert insbesondere die Anfüh rerin einer
kleiner aggressiven Gruppe von Mädchen, und Nadine
wird immer öfter gehänselt und dem Spott der Mitschü-
ler ausgesetzt.
Als ihre Mitschülerinnen auch in den sozialen Netzwer-
ken des Internets Fotos und Gemeinheiten verbreiten,
will sich Nadine mit Unterstützung ihrer Eltern dagegen
wehren. Hat sie eine Chance?
Seit dem 1. Jänner 2016 ist „Cyber-Mobbing“ strafbar.
Wegen „Cyber-Mobbings“ strafbar macht sich, wer „im
Wege einer Telekommunikation oder unter Verwen-
dung eines Computersystems in einer Weise, die geeig-
net ist, eine Person in ihrer Lebensführung unzumutbar
zu beeinträchtigen, eine längere Zeit hindurch fort -
gesetzt
1. eine Person für eine größere Zahl von Menschen

wahrnehmbar an der Ehre verletzt oder 
2. Tatsachen oder Bildaufnahmen des höchstpersön -

lichen Lebensbereiches einer Person ohne deren
Zustimmung für eine größere Zahl von Menschen
wahrnehmbar macht.“

Bei Verstoß gegen die Strafbestimmung „Cyber-Mob-
bing“ ist mit einer Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr oder
mit Geldstrafe bis zu 720 Tagessätzen zu rechnen.
Hat die Tat den Selbstmord oder einen Selbstmordver-
such der verletzten Person zu Folge, so ist die Täterin/
der Täter mit einer Freiheitsstrafe von bis zu drei Jahren
zu bestrafen.
Bis zum 14. Geburtstag gilt man in Österreich als un-
mündiger Minderjähriger und ist damit nicht strafbar,
selbst wenn man gegen ein Gesetz verstößt. Ab 14 Jahre
bis zur Volljährigkeit wird betreffend das Strafausmaß
das Jugendstrafrecht angewendet. Jedoch können die
Eltern in jedem Fall schadenersatzpflichtig werden,
wenn sie ihre Aufsichtspflicht verletzt haben!
Cyber-Mobbing ist mehr als ein „dummer Streich“ und
muss auch von Erziehungsberechtigen sehr ernst ge-
nommen werden. Nadine’s Eltern informieren sich auf
der Website „safer internet.at“ über Möglichkeiten, wie
sich ihre Tochter gegen Cyber-Mobbing wehren kann.
Nadine nimmt auch die Hilfe eines Schulpsychologen in
Anspruch und lernt so besser mit der Situation umzu -
gehen. 

Dr. Apollonia Hechenbichler
Rechtsanwältin

A-6345 Kössen · Bichlach 65a
Tel. 0664 4216004 · ra.hechenbichler@aon.at

Recht im Alltag§FC Skihütte Kössen

Trainingslager der KM in
Ergolding 

Aufgrund der Schneelage in
Kössen war es für die KM
des FC Kössen nicht mög-
lich, vor dem Start der
Meisterschaft auf den be-
heimateten Naturrasen in
der Kaiserwinklarena zu
trainieren. Daher gastierte
das Team von Coach Gstrein
vom 11. bis 13. März für
ein dreitägiges Trainingsla-
ger im bayerischen Ergol-
ding. In vier Einheiten holte
sich die Mannschaft den
letzen Feinschliff für die
Ende März startende Sai-
son. Wir wünschen unseren
Kampfmannschaften und
den Nachwuchsteams hier-
mit viel Erfolg und eine ver-
letzungsfreie Frühjahrssai-
son 2016. 

32. Int. Pfingstturnier 2016
Bereits zum 32. Mal findet
vom 13. bis 15. Mai 2016
das alljährliche Internatio-
nale Pfingstturnier für Alt-
herren-Mannschaften in
Kössen statt. Auch in die-
sem Jahr ist es dem FC
Kössen gelungen, ein Teil-
nehmerfeld mit 16 namhaf-
ten Mannschaften aus ganz
Europa zu präsentieren.
Insgesamt sind Teams aus
7 Nationen vertreten:
Deutschland (TSV Rei-
chartshausen, TSG Holz-
hausen-Sylbach, TSV Neu-
ried-München, VFL Danubi-
us Waldkraiburg, Preussen
Krefeld, DJK Altdorf/Lands-
hut, SV Frauenstein 1932,
AH Düren-Bedersdorf); Spa-
nien (RCD Mallorca); Rumä-
nien (UTA Arad); Luxemburg
(Union Sportive Reisdorf,

FC Atert Bissen); Italien (FC
Südtirol, A.I.C.S. Figino Mi-
lano); Schweiz (FC Freien-
bach) und Österreich (FC
Kössen). Am Samstag, den
14. Mai, bestreiten die
Teams ab ca. 09:00 Uhr die
Vorrunde (4 Gruppen zu 4
Teams) und die Kreuzspie-
le. Am Sonntag steigen
dann ab ca. 10:00 Uhr die
Platzierungs- und Finalspie-
le, Finale um ca. 16:30 Uhr.
Weiteres steht am Pro-
gramm die Ü30 Pfingsttur-
nierparty am Samstag und
der Sportlerball mit Sieger-
ehrung am Sonntag, im VZ
Kaiserwinkl. Der FCK freut
sich auf zahlreiche Besu-
cher. Für das leibliche Wohl
ist natürlich bestens ge-
sorgt. HENDL GIBT’S A. 

Spieltermine KM:
• KM  28.03., 15:00

Aschau : Kössen
• KM  02.04., 17:30

Münster : Kössen
• KM  08.04., 19:30

Kössen : Hochfilzen
• KM  16.04., 18:30

Kirchbichl 1b : Kössen
• KM  23.04., 17:30

Kössen : Ellmau
• KM  27.04., 20:00

Kössen : Zell/Ziller
Spieltermine IB:
• IB  26.03., 13:00

Breitenbach : Kössen
• IB  02.04., 15:15

Münster : Kössen
• IB  10.04., 16:00

Kössen : Westendorf
• IB  17.04., 15:15

Angerberg : Kössen
• IB  23.04., 15:00

Kössen : Ellmau
• IB  30.04., 17:30

Niederndorf : Kössen
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Wöchentliche Veranstaltungen
Das wöchentlich aktuelle Programm erhalten Sie in den TVB Infobüros – Ermäßigungen mit KW-Card

Montag
17:00 Fahringer - Haus Sebas -
tian, Alleestr. 11, Walchsee:
Pferdeschlittenfahrt in Walch-
see; Anmeldung: Infobüro
Walch see, 0 501 100-20
18:00 Kapshof Kössen: Hatha
Yoga; Anm. 0664 2444458
19:00 Kössen: Karunachala
Yoga; Anmeldung: Martina
Mayr, 0650 6540970

Dienstag
08:30 Kössen: Karunachala
Yoga; Anmeldung: Martina
Mayr, 0650 6540970
14:00 Infobüro Kössen: Pfer-
dekutschenfahrt mit Einkehr;
Anmeldung 0501 100 
16:00 Dagnhof, Alleestraße 3,
Walchsee: Kutschenfahrt; An-
meldung: 05374 52650
19:00 Kössen: Karunachala
Yoga; Anmeldung: Martina

Mayr, 0650 6540970
Mittwoch
17:00 Fahringer - Haus Se bas -
tian, Alleestr. 11, Walchsee:
Pferdeschlittenfahrt; Anmel-
dung Infobüro 0501 100-20
19:30 Kapshof Kössen: Hatha
Yoga; Anm. 0664 2444458 
Donnerstag
16:00 Dagnhof, Alleestr. 3,
Walchsee: Kutschenfahrt um
den See inkl. Getränk; Anmel-

dung: 05374 52650
16:00 Infobüro Kössen: Roman -
tikkutschenfahrt in Kössen,
Glühwein und Lagerfeuer; An-
meldung: Infobüro 0501 100
Freitag
17:00 Fahringer - Haus Sebas -
tian, Alleestr. 11, Walchsee:
Pferdeschlittenfahrt; Anmel-
dung: Infobüro 0 501 100-20
Info für weitere Yoga-Termine:
0664 2444458

Termine im April
7. April
21:00 Hotel Peternhof Kös-
sen: Tanzabend mit den „Mon-
tanaras“; 05375 6285
9. April
20:00 VZK Kössen: Rock &
Pop Night
16. April
21:00 Bar enjoy Kössen:

„Enjoy your Saturday“ Vol. IX,
mit DJ Joey Daxxter
21. April
20:00 VZK Kössen: Tanja Ghet-
ta – Kabarett „Höhenrausch“
23. April
13:00 SVÖ Kössen: Kursbe-
ginn für alle Rasse- und Nicht-
rassehunde

29. April
20:00 GH Alpenhof Walchsee:
„Maibock“ – szenische Krimi-
Lesung + 3-Gänge-Wahlmenü;
Reservierung: 05374 5260
30. April
Fliegerbar Kössen: Offizielle
Eröffnung der Flugsaison mit
Fliegerparty für Paragleiter und

Drachenflieger
09:00 Sporthalle Kaiserwinkl
Kössen: 6. Kaiserwinkl Tae-
kwondo Meisterschaft
18:00 Dorfplatz Schwendt:
Maibaumaufstellen der Land-
jugend

Vorankündigung der Musikkapelle Kössen:

Muttertags-
konzert
am Donnerstag,
05.05.2016

Beginn 20:00 Uhr
im Veranstaltungszentrum Kaiserwinkl, Kössen

Die Musikantinnen und Musikanten freuen sich
auf zahlreichen Besuch!

Vorankündigung

9. Oldtimertage 
mit der
6. Kaiserwinkl-Classic

Samstag, 02.07. und Sonntag, 03.07.2016
Kössen, Dorfzentrum

Neue Sommer-
Öffnungszeiten:
Mo + Fr 16 bis 22 Uhr

Do 19 bis 22 Uhr
Reservierungen ab 10 Per-
sonen auch außerhalb der
Öffnungszeiten.
Tel. 05375 20477-33

www.vz-kaiserwinkl.at • Kössen, Postweg 6          www.facebook.com/VZ.Kaiserwinkl

Gunkl – Kabarett
So Sachen –
ein Stapel von Anmerkungen
Karten: 
Raiffeisenbanken und
www.oeticket.atDo 15.09.2016

Tanja Ghetta
Die Newcomerin in der Tiroler
Kabarettszene
Karten: 
Raiffeisenbanken und
www.oeticket.at

Do 21.04.2016

Programmvorschau
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Hausmeisterservice
Garten- und Teichpflege

Baum- und Strauchschnitt incl. Entsorgung
Holzarbeiten

Instandsetzungsarbeiten im und ums Haus
Kleine Transport- und Montagearbeiten

Tel.: 0664 27713 59

LECHTHALERLECHTHALER
prompt

zuverlässig
preiswert
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Kössen: Vermiete ab Juni 2016
barrierefreie Erdgeschoß-Woh-
nung, ca. 94 m², totalsaniert,
mit Terrasse, Garten, Garage
und Keller; 0676 83853537

Vermiete Räumlichkeiten im
Yogahaus Kössen für Thera-
peuten / Ernährungsberater ...
mit großem Bewegungsraum,
Parkplätze; 0664 2444458

Yogahaus Kapshof/Kössen
sucht zw. Mai + Sept. gute All-
roundkraft (Köchin/Koch, Rei-
nigung) zur Unterstützung zu
Retreatzeiten; 0664 2444458

Kössen: Vermiete Büro, Lager-
raum und Garage – auch ein-
zeln möglich; 0676 83853542

Suchen Hilfe zum Bügeln und
Putzen; Fam. Stefan Gmeiner,
0664 4523060

Heuballen zu verkaufen;
Bichlpoint/Kössen;
0676 83853856

Liebe KFZ Ritzer Josef, Walch-
see - Kundin! Wenn du deinen
Goldring bei uns verloren hast,
so melde dich bitte bei uns!

Kössen-Mühlbergweg: 1-Fam.
Haus, Bj. 06, 158 m² Wohnfl.,
286 m² Grund, EBK, Carport
+2 Stellplätze, € 395.000;
05375 20524, bali246@gmx.at

Kössen/Kaltenbach: Vermiete
Bungalow. 100 m² WFL, 2 Zim-
mer, WZ, Küche, Speis, Bad,
Garten und Schwimmbad;
0676 9061900

Toplage in Kössen: Gepflegte,
hochwertig ausgestattete 4-Zi-
Whg. zu verkaufen, 140 m², EG,
Blick auf Unterberg, 200 m
zum Skilift; 0699 10957926

Verfallene Alm, Almgrundstück
od. Almhütte zu kaufen oder
pachten von naturverbundenem
Ehepaar gesucht;
0049 8052 951421

Kössen-Zentrum: Vermiete
Woh nung 65 m², 2. OG, 2
Schlafzimm., Wohnküche, Du,
WC, möbl., Südbalkon, € 600
warm; 0681 8147 2524

Vermiete Wohnung(en) ab
78 m² im Kapshof Kössen,
3 Zimmer+, modernes Bad,
Balkon, Parkplatz;
0664 2444458

Redaktionsschluss
für die Mai-Ausgabe:
Donnerstag, 14. April 2016
Die Zeitung erscheint am 30. März 2016.

Kössen/Walchsee/Schwendt
02./03. Dr. Martin Fahringer, Kössen 05375 2456
09./10. Dr. Ulrike Forst, Kössen 05375 6421
16./17. Dr. Reinhart Kurz, Walchsee 05374 5232
23./24. Dr. Ulrike Forst, Kössen 05375 6421
30.04. / 01.05. Dr. Martin Fahringer, Kössen 05375 2456

Rettenschöss
02./03. Dr. Michael Mair, Erl 05373 8215
09./10. Dr. Julius Maria Wiegele, Ebbs 05373 42211
16./17. Dr. Stephan Greiderer, Niederndorf 05373 61340
23./24. Dr. Andreas Strasser, Ebbs 05373 42594
30.04. / 01.05. Dr. Michael Mair, Erl 05373 8215

NMS Kössen (Arztraum 1. Stock)
28.04., 14:30 Uhr 0650 673 1736
Die Teilnahme ist kostenlos und findet ohne Anmeldung statt.
Anschl. gemütliches Beisammensein im Sonnenhaus.

Dipl.TA Stefan Gmeiner,
Schlechterhöhe 2, Kössen 0664 5159010

Dipl.TA Christian Gschwendtner,
Jennbachweg 16, 6342 Niederndorf 0676 5457286

Tierärzte

Zahnärztlicher Notdienst im April

Wochenenddienste der Ärzte im April

Mutter-Eltern-Beratung im April

02./03. Dr. Kimia Kalhori, Waidring 05353 52310
Dr. Hans Schroll, Kufstein 05372 65162

09. Dr. Barbara Kleinlercher, Kitzbühel 05356 62065
10. Dr. Bernhard Kleinlercher, Kitzbühel 05356 62065
09./10. Dr. Thomas Czekalla, Wörgl 05332 72794
16./17./23./24. Dr. Helmut Kröpfl, St. Johann 05352 63840
16./17. Dr. Josef Stadlmann, Kufstein 05372 62132
23./24. Zahnärztin Ester Winhart, Ebbs 05373 43502
30.4./1.5. Zahnärztin Katrin Jakobi, St. Johann 05352 62181

Dr. Richard Mayerhöfer, Wörgl 05332 98205

K L E I N A N Z E I G E N

Anzeigenannahme
Anzeigengestaltung
für österreichische und deutsche
Zeitungen

Mooslenz 39 • 6345 Kössen
Tel.    05375 5311
Mobil 0676 82337236
Mail   info@beyer-werbung.at
www.beyer-werbung.at

beyer
werbung+druck OG
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